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Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich sehr, dass das 

internationale Sommerwerft-

Theaterfestival bereits seit 

über 13 Jahren das gesamte 

Rhein-Main-Gebiet kulturell 

bereichert. Das Festival der 

Darstellenden Kunst, der Musik, 

der Poesie, des Tanzes, des Films 

und des Theaters im öf entlichen 

Raum ist zu einer festen Größe im 

Veranstaltungskalender unserer 

Stadt geworden.

Den über 500 regionalen und 

internationalen Künstlern des 

Festivals gelingt es in außerge-

wöhnlicher Weise Menschen aller 

Altersklassen, Nationalitäten 

und Berufsgruppen während 

des 17-tägigen Festivals am 

östlichen Frankfurter Mainufer 

zu vereinen. Dabei ist es die 

besondere Atmosphäre, die die 

Besucherinnen und Besucher 

lockt. Die vielen Angebote des 

Festivals werden nicht nur im 

Theaterzelt, sondern auch unter 

freiem Himmel präsentiert.

Diese Kultur der Vielfalt, des 

Miteinanders, des selbstver-

ständlichen Umgangs mit 

Gewachsenem und Neuen: Das 

will ich fördern. Aus diesem 

Grund habe ich sehr gerne 

die Schirmherrschaft für die 

Sommerwerft 2014 übernommen.

Mein besonderer Dank gilt 

allen Helferinnen und Helfer, 

die dazu beitragen, dass das 

Sommerwerft-Theaterfestival auch 

in diesem Jahr wieder ein großer 

Erfolg wird und sogar noch mehr 

Liveauftritte und Theater- und 

Tanzauf ührungen als im Vorjahr 

anbieten wird.

Ich wünsche allen Mitwirkenden 

gelingende Auftritte und den 

Besucherinnen und Besuchern 

unterhaltsame Stunden an der 

Weseler Werft. Lassen Sie sich von 

den Künstlern verzaubern!

Mit freundlichen Grüßen

Grußwort

Peter Feldmann / Oberbürgermeister

der Stadt Frankfurt am Main



Liebe Freunde der Sommerwerft,

manchmal scheint es so, als 

ob wir auf der Jagd nach dem 

Glück in der medialen und 

digitalen Gesellschaft auf 

jeweils individuelle Weise ins 

Nichts hetzen. – Was uns hält, 

sind Verbindungen. Bevor die 

Bilder laufen lernten, kamen 

Menschen durch Theater und 

Kultur im öff entlichen Raum 

mit ihren Themen und denen 

der Gemeinschaft in Berührung. 

Diese besonderen Begegnungen 

entstehen durch die Nähe zwischen 

Darsteller und Zuschauer. Dieses 

Jetzt ist einmalig. Einmalig, weil es 

nur in diesem besonderen Moment 

geschieht und in jedem Moment 

sich verwandelt –: neu wird. Gleich 

einer emotionalen Auseinander-

setzung, die wie eine unsichtbare 

Welle die Herzen verbindet. 

Niemals wird  diese Welle durch 

ein Kabel oder wireless schwingen 

können. Es braucht den Raum, die 

Protagonisten und Euch, um 

diesen unbestechlichen Moment 

entstehen zu lassen. Das ist 

die Sommerwerft. Alle, die sie 

organisieren und gestalten – es 

sind viele hundert Künstler 

und ehrenamtliche Helfer – 

ermöglichen es erst, Menschen 

und Besucher unserer Stadt 

am Main auf diese besondere 

Weise miteinander zu verbinden. 

Sie zeigen, was wirklich zählt: 

ein Miteinander, Atmosphären 

und Orte schaf en, die echte 

Gemeinschaften entstehen 

lassen. Danke an alle, die die 

Sommerwerft im „verl ixten“ 

13. Jahr überhaupt möglich – 

oder besser: wirklich machen. 

Es ist das Ergebnis von großer 

Kunst, viel Mut und ungeheuerem 

Engagement.

Mit freundlichen Grüßen

Prolog

Bernhard Bub  /  Künstlerischer 

Leiter der Sommerwerft



# Auftakt mit Kundgebung am 

Goetheplatz und anschließender 

Parade der Künstler über 

Hauptwache und Römer bis zum 

Eisernen Steg. Begleitet von Théatre 

du Fil, Mr. Pejo’s Wandering Dolls 

und vielen anderen wird dieser 

Marsch durch die Stadt ein zum 

Leben erweckender Wachruf : 

Theater in die öff entlichen Räume! 

# Ab 18:30 pendelt im 30-min-Takt 

ein Schif  kostenfrei zwischen 

Eisernem Steg und Weseler Werft. 

# Um 19:00 Uhr – nach Ankunft des 

Schif es: Der Krieg um Troja.

Hat der Krieg von Troja wirklich 

stattgefunden? Liebesgeschichten, 

mörderische Intrigen, Hass und 

Neid zwischen zwei Familien bieten 

viel Zündstof  für diese witzig 

dramatische Tragödie. Sie basiert 

auf der „Ilias“ des Homer, dem 

Gründungsepos europäischer Kultur 

und eindruckvollen dichterischen 

Dokument einer Invasion.

ab 18:30
SCHIFFSVERKEHR ZuR 
WESELER WERFT
Kostenfrei alle halbe Stunde 
vom Eisernen Steg

ab 19:00
LA GuERRE DE TROIE 
AuRA-T-ELLE LIEu ?
Théatre du Fil
Outdoor an mehrereren 
Orten der Weseler Werft

Freitag / 18. 07

Kulturinvasion

ab17:00
KuLTuRINVASION 
Kundgebung Goetheplatz & 
Parade der Künstler über 
Hauptwache und
Römer zum Eisernen Steg
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17:45–18:30
THE ANATOMy OF FRANK
Rock / Akustik
Beduinenzelt 

18:50–19:50
ROB LONGSTAFF
Singer / Songwriter
Beduinenzelt 

# Kyle Woolard, der Frontmann 

dieser amerikanischen 

Alt-Rock-Band lässt das Equipment 

der Gruppe und Instrumente „zu 

Hause“, um eine Reihe kleinerer 

Akustik-Shows in Europa zu spielen. 

Mit seiner Soloperformance gibt er 

die Formen und Strukturen der Band 

in ursprünglicher Form preis. 

www.theanatomyoff rank.bandcamp.com

# Rob Longstaf  ist ein in 

Neuseeland geborener und in 

Australien aufgewachsener Soul-, 

Blues- und Pop-Musiker mit 

einem ausgeprägten Sinn fürs 

Abenteuer. Der talentierte Singer 

und Songwriter verbindet in seiner 

Performance Akustik Blues/Jazz 

mit erfrischend unkonventioneller 

Gitarrentechnik. 

www.roblongstaff .de

# Diese Folk-Rock-Band aus 

Kapstadt, Südafrika fesselt das 

Publikum mit seinen leidenschaftlich 

aufrichtigen, melodischen und 

energetischen Auftritten. Sons of 

Settlers setzt sich aus Mitgliedern 

der Bands New Holland und 

Foto-Na Dans zusammen. Sie 

spielen gemeinsam, um schöne, 

ursprüngliche Musik weiter zu 

tragen. 

www.facebook.com/sonsofsettlers 

20:10–21:20
SONS OF SETTLERS 
Folk-Rock
Beduinenzelt

Music

Freitag / 18. 07
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Freitag / 18. 07

# Gernika ist der Name einer Stadt 

in der spanischen autonomen 

Region Baskenland. Am 26. April 

1937, während des spanischen 

Bürgerkrieges, l ogen die deutsche 

Legion Condor und die italienische 

Legion Aviation einen Luftangrif  

auf Gernika. Zum ersten Mal in der 

Geschichte wurde die „strategische 

Technik” des „Bombenteppichs” 

eingesetzt. Mit verheerenden 

Folgen: Die Stadt selbst wurde 

großl ächig zerstört. Mehrere 

hundert Menschen – darunter 

viele Frauen und Kinder – kamen 

ums Leben. Berühmt geworden 

ist Pablo Picassos Gemälde 

„Guernica“, das als Reaktion auf 

diese Zerstörung entstand. Das 

moralisch-politische Engagement 

und Bekenntnis Picassos 

greifen die Künstler in ihrem 

Stück mit dem doppeldeutigen 

Untertitel: „Theateraktion in 

vier (musikalischen) Sätzen / 

(politischen) Bewegungen” auf. 

Wer mit geistigen Werten lebt, 

kann sich nicht, angesichts eines 

Konl ikts, in dem die Werte der 

Humanität und Zivilisation auf 

dem Spiel stehen, gleichgültig 

verhalten. Aktuell überarbeitet 

theatre en vol in Kooperation 

mit antagon sein Stück und wird 

dem Sommerwerft-Publikum 

eindrucksvolle szenische Momente 

liefern. – Das renommierte 

sardinische Ensemble theatre en 

vol wurde vielfach ausgezeichnet. 

www.theatrenvol.org

21:45
GERNIKA – 
AZIONE TEATRALI IN
QuATTRO MOVIMENTI
theatre en vol / Italien
Outdoor

Freitag, 18.07
samstag, 19.07

Theater
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Samstag / 19. 07

18:50–19:50 
ANN-CHRISTINE BROMM
Beduinenzelt 

20:10 – 21:20 
THE TROuBLE NOTES
Beduinenzelt 

# Momentan arbeitet er an seinem 

fünften Soloalbum. Sein Stil ist 

einfühlsam nah, die Texte spielen 

eine große Rolle. Meist am Piano 

präsentiert Martin Kilger neue Songs 

und Highlights vergangener Alben. 

Viele werden sich noch an seinen 

Radiohit „Leicht“ erinnern, mit dem 

er sich seinen Platz in der deutschen 

Songwriter-Szene sichern konnte. 

www.martin-kilger.de 

# Ann-Christine Bromm macht 

Musik zum Anfassen. Aus dem 

Bauch direkt in die Ohren. Ohne 

prätentiösen Ballast. Sie macht 

Musik, die nicht beim zweiten Hören 

zerbröselt. Einfach und ehrlich. 

Ohne Netz und doppelten Boden. 

Akustischer Pop als Dialog zwischen 

Gitarre und Stimme.  

www.ann-christine-musik.de

# Die Trouble Notes, das sind die 

New Yorker Bennet Cerven (Geige) 

und B-zy Brain (Guitarre) und 

der Engländer Oliver Maguire 

(Percussions). Sie selbst beschreiben 

ihre Musik as eine elektrische 

Fusion von Genres aus Musicals, 

die einzigartige Hörerlebnisse 

generieren. Sie treten in vielen 

Städten weltweit auf, das beeinl usst 

ihr Repertoire. 

www.thetroublenotes.com

 

Music

17:45–18:30 
MARTIN KILGER 
Beduinenzelt
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Samstag / 19. 07

# Eine Auf ührung von 

vorschlag:hammer und cobratheater.

cobra. Pubertät. Wir erinnern 

vertraute Geschichten und bringen 

unsere unperfekten Körper ins Spiel. 

Vielleicht erscheinen doch zwei 

Jungs, vielleicht die, die wir mal 

waren. Emotionen, das Internet, 

dringende Fragen kommen auf, 

aber alles wird einmal vergessen 

sein. Daran wollen wir erinnern. 

– Eine Koproduktion mit dem 

Jungen Schauspielhaus Düsseldorf, 

gefördert im Fonds Doppelpass der 

Kulturstiftung des Bundes.

www.cobratheatercobra.com 

© Bild: Sebastian Hoppe

20:00
ALS DER KÖRPER ZuM 
FEIND WuRDE
vorschlag:hammer & 
cobratheater.cobra 
Theaterzelt

letzte gelegenheit:
21:45
GERNIKA – 
AZIONE TEATRALI IN
QuATTRO MOVIMENTI
theatre en vol / Italien
Ausführliche Info unter: 
Samstag, 18.07 
Outdoor

Theater
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15:00  
KINDERPROGRAMM
Mitmachen und Animation
mit anschließender Auff ührung
Outdoor (vor dem Theaterzelt )

15:15 
MARION VON TILZER
Beduinenzelt 

16:15–17:10
IVAN SANTOS
Beduinenzelt 

# Trommeln, Tanzen und Masken 

bauen - Mitmach- und Animati-

onsprogramm mit anschließender 

gemeinsamer Vorführung. Unter 

der Leitung von Künstlern des 

antagon Theaters können Kinder 

und Jugendliche sich (mit und ohne 

ausgewähltes Material) künstlerisch 

ausprobieren.

# „Marion Tiltzer gelingt, woran 

die meisten Musiker scheitern: Sie 

vereint westliche und östliche Musik 

ohne die eine andere Tradition an 

die andere zu verraten”, so urteilt 

der Komponist Michael Nyman, 

der vor allem aus Kompositionen 

für Peter Greenaway bekannt ist. 

Die faszinierende Komponistin und 

Pianistin aus Österreich bringt, was 

wir „klassische Musik” nennen, durch 

atemberaubende Brückenschläge zu 

authentischem Leben.   

www.marionvontilzer.com 

# Auf der Bühne spielt Ivan Santos 

eine rai  nierte Art von südamerika-

nischem Folk-Pop, Funk, R&B und 

orientalische Grooves verbinden sich 

auf natürlicher Weise und irgendwie 

selbstverständlich mit den brasilia-

nischen Rhythmen. 

www.ivansantos.de

 

Sonntag / 20. 07

Kind & Kegel



17:45–18:30 
THE BuSQuITOS 
Beduinenzelt

Music

18:50–19:50 
RIDERS CONNECTION
Beduinenzelt

18:50–19:50 
CRIS COSMO
Beduinenzelt

# Eine ansteckende Mischung von 

brilliant gespielter Musik verbunden 

mit einer wirbelnden Show. Das 

ist eine verrückte, spaßige und 

großartig swingende Band, die jedem 

ein Lächeln aufs Gesicht zaubert. 

Wenn es die Stimmung erlaubt, 

begeben sie sich „wireless” unter 

die Leute, spielen eine Serenade, 

organisieren einen Limbo-Act 

oder Line Dance oder begeistern 

das Publikum dafür, bei ihren 

Ohrwürmern mitzusingen

www.busquitos.com

# Entwickelt auf den Straßen Berlins, 

berühren die warmen Melodien 

dieser Musik, in der  Instrumente 

minimalistisch verwendet werden. 

Eine Vereinigung von Akustischer 

Guitarre mit natürlichen Sounds 

einer Mundtrompete, Beatbox geben 

Riders Conection einen einzigartig 

reichen Klang. 

facebook.com/ridersconnection

# Cris Cosmo mischt unplugged 

Reggae, Latino- und Clubmusik mit 

deutschen Texten zum interaktiven 

mitreißenden Appell an das Leben 

selbst. Es geht um Liebe, bewusstes 

Sein und persönliche Revolution. 

Geht in die Beine - und in die Seele. 

www.criscosmo.com
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Kunst gegen Bares

20:00
KuNST GEGEN BARES 
Der etwas andere Wettbewerb
Moderation: Lena Liebkind 
und Ivan Hruska
Theaterzelt

Theater

Sonntag / 20. 07

# Für Kinder, ihre Familien und jung 

gebliebene genau das Richtige am 

Sonntagnachmittag. Ein Theater der 

Karneval-Kultur, der Masken und 

Spaßvögel aus Sankt Petersburg. 

Die international mehrfach 

ausgezeichnete Theatergruppe führt 

Szenen aus „Die letzte Bastion” vor 

– eine zugleich unterhaltsame und 

provokative Groteske.

www.pejo.ru 

# Ein Abend, eine Bühne, acht 

Künstler, acht Sparschweine, acht 

mal zehn Minuten ganz viel Spaß. 

Das Publikum kürt den Sieger des 

Abends mit Geld: Das Kapitalisten-

schwein. Künstler verschiedener 

Genres treten gegeneinander an. 

Sie haben jeweils ein Sparschwein 

und zehn Minuten Zeit, um dem 

Publikum zu beweisen, dass sie 

„Perlen für die Säue“, genauer „Geld 

für die Sparschweine“ wert sind. Alle 

Formen der Kunst sind willkommen. 

Moderation: Lena Liebkind und Ivan 

Hruska. Künstler, unter anderem: 

Comedian Andreas Weber und der 

Eri nder des Formates „Kunst gegen 

Bares“ Gerd Buurmann. 

facebook.com/kunstgegenbaresff m

17:00
THEATRE COMPANy
„MR PEJO´S WANDERING 
DOLLS”
Outdoor

Kind & Kegel



17:45–18:30 
NEuN ROTE SCHuHE 
Beduinenzelt

Montag / 21. 07

Music

18:50–19:50
LÍVIA MATTOS
Beduinenzelt

20:10–21:20  
PORT LONDON
Beduinenzelt

# Die Liebe ist alles andere als 

einfach. Sonja Welter sagt, was 

man lieber nicht sagt, verliert sich 

in einem Gitarrendesaster , um 

gerade so wieder zu sich selbst 

zu i nden. Michael Bemmann 

bewahrt kühlen Kopf und straighten 

Beat. Gemeinsam weben sie 

einen Klangteppich unerhörter 

Kompositionen und ironischer Texte 

aus Wehmut, Witz und stürmischen 

Rif s.

www.neunroteschuhe.de

# Lívia spielt Akkordeon, singt 

und komponiert. Sie begann 

ihre künstlerische Laufbahn als 

Zirkus-Akrobatin. Dabei entwickelte 

sie ihre Arbeit mit dem Akkordeon 

als eine szenische Ressource. 

Sie benutzt ihr Instrument zur 

Forschung, bewegt sich sanft über 

Folk und zeitgenössische Einl üsse, 

die sich auf karibische und brasili-

anische Herkunft stützen. 

www.liviamattos.com 

# Britpop mit deutschen Texten – für 

die vier Jungs kein Widerspruch, 

sondern Herausforderung. Heraus 

kommen atmosphärische Songs 

von großer Dichte, getragen von 

mehrstimmigem Gesang. Ein 

spannender Mix mit l ächigen 

Gitarrensounds und treibendem 

Beat, der sich mit der Emotionalität 

von Frontsänger Jonas zu einem 

eigenen Sound mit hoher Wiederer-

kennung verbindet.

www.portlondon.com
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20:00

night of
dance #1
Theaterzelt

ANTAGON BODY LAB
Finnland
Deutschland
10 min

FELIX OFOSO DOMPREH
Ghana /10 min

MA DUO
Deutschland / 15 min

FRANK DÖLLINGER
Deutschland / 5 min

ANTAGON BODY LAB
Brasilien / 10 min

# Ein zeitgenössisches Tanz-Solo 

verlochten mit traditionellen 

afrikanischen Tanzschritten. 

# Eine Improvisation, deren Reise 

durch Klänge, Bewegungen und Licht 

führt. Tanz: Maria Magdalena Dzeco. 

Musik: Marja Burchardt.

# Solo Street Dance: Tanz als 

existenzielle Metapher, als 

Figurierung und Dramatisierung 

gelungener und verlorener 

Augenblicke. 

#  Vom Flamenco inspiriertes Solo 

von Barbara Luci Carvalho – ein 

„künstlerischer Stierkampf” zwischen 

Tanz und Musik. Bernhard Bub ist 

der musikalische Gegenspieler.

# Die Gruppe zeigt unter der 

Tänzerin und Choreograin Anna 

Orkolainen zeitgenössischen Tanz 

mit performativen Elementen. 

Live-Musik: Rubel Wielsch.

# Nachtschattengewächs: „Ich bin 

du und du bist ich.” Eine tänzerische 

Erkundung der Grenzlinie zwischen 

„Wahnsinn” und „gesundem Geist“. 

SONJA 
HELLER
Deutschland
30 min

Sommerwerft



Montag / 21. 07

# Die Performerin und Tänzerin 

Christine Weber zeigt Auszüge 

aus der von Hermann Hesses 

„Steppenwolf” inspirierten Solo-Cho-

reograie „in rot“, mit der sie bereits 

in Norwegen auf den internationalen 

Tagen des Tanzes reüssierte.

# Solo-Improvisation mit Live-Musik. 

Die Virtuosität Kusudas führt die 

Reinheit und Kraft des Tanzes in 

einer dichten, authentischen Art 

und Weise vor Augen. Der in den 

Niederlanden lebende japanische 

Choreograph und Tänzer zeigt die 

Poesie des tanzenden Körpers.

# Schmetterling, Tanz-Solo.

Metamorphose der Sinnlichkeit: 

Hässliche Raupen entpuppen 

sich zu schönen Schmetterlingen, 

den Ansagern des Frühlings, die 

Hofnung und Träume bringen. 

Sinnbild neuen Lebens nach dem 

kalten Winter.

# Im Anschluss an die Night of 

Dance im Freien: Schmetterling, 

Gruppen-Performance. Diese 

poetische Choreographie verbindet 

Elemente der bildenden Kunst, des 

Ausdruckstheaters, der Pantomime 

und des Tanzes. Sie basiert auf 

der ganzheitlichen Körper-, Geist- 

und Bewegungsphilosophie der 

berühmten japanischen Butoh 

Tanztechnik.

CHRISTINE WEBER
Deutschland / 10 min

KENZO KUSUDA
Japan, Niederlande / 10 min

SHUSAKU TAKEUCHI
Japan, Niederlande /10 min

SHUSAKU TAKEUCHI
Japan, Niederlande /10 min
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Dienstag / 22. 07

17:45–18:30 
NICK & JuNE 
Beduinenzelt

18:50–19:50 
MICAH & TOMMy
Beduinenzelt 

20:10 – 21:20 
ASHIA & THE BISON 
ROuGE 
Beduinenzelt 

Music

# Dort, wo lässiger Pop auf 

melancholischen Folk trif t, die 

Großstadt auf Polaroid-Charme 

glänzt, zwischen „home“ und 

„homesick“, wo Woody Allens „Annie 

Hall“ um die Ecke lugt und Schiller 

zitiert – genau dort beginnt die Reise 

von Nick & June!

www.nickandjune.com

# Micah & Tommy bewegen sich 

als Duo mit ihren eigenen Songs 

im Genre Indie-Folk und schwören 

auf melodiöse Melancholie. Dabei 

verpacken sie ihre schönen Melodien 

gerne minimalistisch und auf das 

Wesentliche reduziert. Micah & 

Tommy sind keine Liedermacher. Die 

Lieder machen Micah & Tommy!

www.micahandtommy.de

# Ashias Songs und Kompositionen, 

geschrieben und mit dem Cello 

gesungen, spiegeln ihre Sehnsucht 

nach ihren slawischen Wurzeln. 

Sie gibt Pop, Rock, Indie-Folk, 

und Klassische Variationen aus 

Ihrer Herkunft. Geboren in Polen, 

aufgewachsen in den USA performt 

die Berlinerin international solo, mit 

Akrobaten, Tänzern und Theatern. 

Zuletzt arbeitete sie mit dem Cirque 

du Soleil und war für Ihre Solo-Act 

auf Tour. 

www.ashiagrzesik.com

 



Dienstag / 22. 07

Poetry Slam

Mittwoch / 23. 07

17:45–18:30  
KERA MONO 
Beduinenzelt

18:50–19:50   
GEORGES BEAuRICE 
Beduinenzelt

# Der Wettkampf der Worte, 

die Show für Bühnen- und 

Performancepoesie. Wahnwitzige 

Wortspiele, dramatische und 

traurige Geschichten, Erfundenes, 

Wahres und Wahrscheinliches, 

Gereimtes und Ungereimtes - alles 

ist möglich, wenn es selbstverfasst, 

ohne Hilfsmittel in sieben Minuten 

vorgetragen wird. Moderation: Dirk 

Hülstrunk, Jürgen Klumpe. Infos: 

www.facebook.com/slamff m

# Im Süden Indiens geboren und 

in Deutschland aufgewachsen 

begann sie mit 8 Jahren Klavier zu 

spielen. Ihre experimentierfreudigen 

Songs enthalten Momente des Jazz, 

Soul, Blues, Reggae und Pop. Mit 

außergewöhnlicher Stimme singt sie 

über das Leben, Illusionen, Liebe und 

Spiritualität. 

www.schokomono.jimdo.com

# Sie sehen zwar nicht so aus, aber 

sie sind trés underground, die Herren 

Georges und Beaurice. Das Duo aus 

der Metropolregion Rhein-Main 

spielt verschrobene Popmusik mit 

deutschen Texten. Die Instrumen-

tierung erinnert an die großen Zeiten 

des französischen Chanson – ohne 

Klavier. Mit Ukulele und Akkordeon 

mischen Sie die Melancholic-Day-

dreamer-Szene auf. Musik für 

Großstädter, die sich hin- und wieder 

eine Sinnkrise gönnen.

www.reverbnation.com/georgesbeaurice

20:00
POETRy SLAM
Moderation: 
Dirk Hülstrunk 
Jürgen Klumpe  
Theaterzelt
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Mittwoch / 23. 07

20:10–21:20
I LIGuRIANI   
Beduinenzelt

20:00
SCHWEINI‘S VEGANE 
KOCHSHOW VOL.1&2 
Theaterzelt 

Music

# Großartige fünfköpi ge Gruppe 

mit perfektem Knopfakkordeon-, 

Geigen-, Dudelsack-, Flöten- und 

Gitarrenspiel und nicht weniger 

perfektem Gesang. Italienische, 

keltische und europäische 

Volksmusik: traumwandlerisch 

schön! Diese Folkgruppe entführt 

die Zuhörer mit ihrer Musik in die 

facettenreiche Welt der ligurischen 

Kultur und Tradition. Kunstvoll 

verpacken sie altes Liedgut in 

einzigartige neue Arrangements, 

erzählen Geschichten und 

Anekdoten, bei denen man des 

Zuhörens nicht müde wird. 

www.liguriani.it 

www.meiningermusik.de

# Er hat es geschaf t. Während 

tausende seiner KollegInnen ins Gras 

beißen mussten, hat Ihn die Sense 

der Erleuchtung gesegnet. Auf der 

Flucht aus der Schweine-Masthölle 

hin zu höherer animaltranszendenter 

Intelligenz bootet er sein Reich 

der Gegenöf entlichkeit von Tieren 

für Tiere in die Brainwelten der 

Menschis. „Essen kann so befreiend 

sein, ha ha ha ha“, brüllt Schweini 

frenetisch aus dem Chefsessel seines 

militanten Antipropaganda-Unter-

nehmens. Das Spiel hat begonnen!

Eine Produktion von Unkoordinierte 

Bewegung 2013, von und mit Tobias 

Schülke, Rahel Pattison, Matthias 

Mühlschlegel, Lena Schlott, Martin 

Asserud, Christian Diaz, Klara 

Reitberger. 

www.unkoordiniertebewegung.org

Theater
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# Eine große gelbe Frage? Was ist 

das denn? Eine Frage für dich! Bist du 

bereit? – Wir haben eine Menu-Karte 

von verschiedenen knackigen 

Herausforderungen für dich: hier, 

jetzt, in diesem Moment. Wirst du 

drei davon schaf en, dann bekommst 

du ein besonderes Herzgeschenk: 

fast unendlich! Na, worauf wartest du 

noch? Such das gelbe Fragezeichen 

und dein Abenteuer geht los! 

www.thepowerofmoo.com 

# Interaktives  Performance Projekt 

mit Körperbemalung und Livemusik. 

Unter dem Motto: „Theater selbst 

erleben“ wird das Publikum 

eingeladen, an einer bestimmten 

Abfolge von theatralen „Spielen“ 

teilzunehmen. 

Unter musikalischer Begleitung des 

Sound-Collagen-Künstlers Ruben 

Wielsch und der Komponistin /

Pianistin Marion von Tilzer wird eine 

interaktive Performance geschaf en. 

Ein konzeptuelles Experiment von 

Frank Händeler, den Mitgliedern von 

antagon TheaterAKTion und dem 

teilnehmenden Publikum.

# Luftakrobatik, Performance, 

Skycreatures von und mit Ruben 

Wielsch und Lucas Tanajura. Am 

Kran.

19.07–23.07
THE POWER OF MOO: 
MR. FRAGEZEICHEN  
Outdoor

20.07 / 18:00
BODyPAINTING
INTERAKTIVE
PERFORMANCE
antagon Body Lab
Outdoor

21.07 & 28.07 / 19:30
LuFTAKROBATIK
SKyCREATuRES
antagon Body Lab
Outdoor: Kran

Sommerwerft KulturFreiRaum

Zwischen den Menschen, auf dem gesamten 
Gelände des Festivals, wird der KulturFreiRaum geschaff en – für alles, was site-specifi c, 

Stand-Up oder spontan als Performances 
passiert. Einige Beispiele hier vorab. 



# Eine tragische Lebensgeschichte 

in Plastiktüten. Von ihrem Trolley 

begleitet streift eine Frau durch 

die Straßen. Man nennt sie die 

Dicke. Alleine kommt sie jeden 

Abend irgendwo an und lässt sich 

nieder. Sie spricht nicht. Aus ihren 

zahlreichen Plastiktüten zieht 

sie Bruchstücke ihrer Lebensge-

schichte. Ein abgetragener Schuh, 

ein alter Mantel, eine verschmutzte 

Puppe. Mit diesen Habseligkeiten 

erzählt sie die tragische Geschichte 

einer Frau. Die Dicke – eine moderne 

Medea. 

Spiel und Ausstattung: Julia Raab, 

künstlerische Betreuung: Stefanie 

Oberhoff , Dauer: ca. 60 Min. 

Sommerwerft Hommage

21:45
DIE DICKE – 
SPIELT MEDEA 
Julia Raab
Outdoor

Eine Hommage an 

die Weseler Werft, 

die früher auch 

„Wohnort” für 

Obdachlose war. 

Heute scheint auf 

diesem Gelände – 

mit EZB-Neubau, 

Eventfl ächen und 

Luxuswohnungen 

mit Blick auf 

den Main – diese 

Vergangenheit 

gelöscht. Zwei 

Theatersoli – ein 

deutsches und ein 

brasilianisches 

– erinnern an die 

Bewohner/innen 

dieser „Favela“ 

früherer Zeiten. 



21:45
SEu BONFIM – 
HERR ODER 
DEIN GuTES ENDE
Fabio Vidal
Outdoor beide stücke:

mittwoch, 23.07
donnerstag, 24.07 

THEMA

obdaCh
los

# Dieses erste Körpertheater-Solo 

von Fabio Vidal, wird seit 13 Jahren 

aufgeführt und macht Geschichte 

auf brasilianischen Bühnen.  

Die Performance ist eine freie 

Interpretation von  Guimarães 

Rosa Erzählung „Das dritte Ufer 

des Flusses“: Ein alter Mann 

wandert durch die Steppe.  Seu 

(„Herr oder Dein“) Bonfi m („Gutes 

Ende“) erzählt über  „den Mann 

vom Fluss“, der seine Familie und 

sein bisheriges Leben aufgibt und 

bis zu seinem Tod auf einem Kanu 

lebt. Der  Geschichtenerzähler 

erinnert sich an vergangene 

Ereignisse, Menschen und Orte. 

Seine rel ektierenden Gedanken 

enthüllen eine Realität, die 

mit der heutigen Situation von 

Obdachlosen direkt in Verbindung 

gebracht werden kann. Eine 

sozial-kritische Vorstellung, 

die nicht nur auf die Armut in 

Brasilien verweist, sondern auch 

auf die Situation, der früher und 

heute am Mainufer lebenden 

Obdachlosen.

www.territoriosirius.com.br/

seu-bomfi m
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Donnerstag / 24. 07

17:45–18:30 
DER RAMSCHLADEN
Beduinenzelt

18:50–19:50 
CLARAKLANG 
Beduinenzelt 

20:10 – 21:20 
BEN BARRITT
Beduinenzelt 

Music

# Eine musikalische Spielwiese: 

Konzertgitarre, Western- und 

Baritongitarre, Glockenspiel, 

Mandoline und manch andere 

Instrumente i nden sich ein in die 

Musik. Die Lieder entstehen aus 

dem Gefühl, einen Gedanken teilen 

zu wollen. Dieser liegt dann vor uns 

in der Hand und wir geben ihm ein 

musikalisches Gewand. Wir tragen 

in die Welt, was uns gefällt: die 

akustische Poesie. 

www.der-ramschladen.de

# Das Repertoire von claraklang 

besteht aus deutschen und 

englischen Texten und ist von 

vielerlei Stimmungen durchwirkt: 

glücklich, melancholisch, 

sarkastisch, ironisch… Was das 

Leben eben so mit sich bringt. 

Claudia und Sarah, das Cello, die 

Gitarre und ein Keyboard freuen sich 

„riesig auf neues Musikgemache”… 

www.facebook.com/claudiaundsarah

# Ben ist Vollblutmusiker, 

Authentizität sein Kennzeichen. 

Folk/Rock, R&B, Jazz und Soul 

verschmelzen auf eigensinnige 

Weise – lassen Joni Mitchell, Paul 

Martyn oder Paul Simon anklingen. 

Die gnadenlose Ökonomie Londons, 

mehr aber noch die intensive 

Zusammenarbeit mit seinem 

Musikerkollegen und Freund Jim 

Kroft haben ihn nach Berlin gezogen. 

Von dort kommt er zu uns.

www.benbarritt.com



Donnerstag / 24. 07

20:00
DAS PATENTIERTE 
KROKODIL 
Stephan Rätsch
Theaterzelt

Theater

# Es war einmal eine Wüste und in 

der Wüste war ein Fluss und in dem 

Fluss war ein Krokodil und das war 

unbeliebt - denn es hatte Appetit... 

Eine Geschichte vom Krokodil  und 

einem Makako Äf chen – vom 

Wüstenpatent Komitee – Kamel, 

Marabu und Panter - dem i nden 

einer Makakodame - und den 

Patenten, an denen das Krokodil 

zugrunde geht, in dem Fluss, in 

der Wüste. Theater mit Puppen, 

Apparaturen und Fundstücken. Von 

Stephan Rätsch, frei nach einer 

Geschichte von Manfred Kyber. 

www.theatermitpuppen.de

letzte gelegenheit:
21:45
DIE DICKE – SPIELT 
MEDEA

21:45
SEu BONFIM – 
HERR ODER 
DEIN GuTES ENDE
Outdoor

Mehr Info zu den Stücken 
auf vorhergehender Doppelseite 
„Sommerwerft Hommage”

THEMA

obdaCh
los
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Freitag / 25. 07

17:45–18:30 
MADELEINE PERSSON
Beduinenzelt

18:50–19:50 
FELIX ARTMANN 
& MICHAEL BuRGER  
Beduinenzelt 

20:10 – 21:20 
PAuL F. COWLAN 
Beduinenzelt 

Music

# „JA“ heißt das Debütalbum der 

jungen Frankfurter Singer-Song-

writerin mit schwedischen Wurzeln 

– im Juni released, durchweg 

selbstkomponierte Songs  und in 

Frankfurt aufgenommen. Gnadenlos 

authentisch, voller Gefühl und 

gewürzt mit einer Portion Humor 

trif t sie den Zuhörer direkt ins 

Herz. Die Songs begleitet Madeleine 

Persson entweder am Klavier oder 

auf der Gitarre. „Stell Dir vor Du bist 

einverstanden mit allem wie es ist, 

stell Dir vor Du sagst JA zum Leben 

– nimmst es wie es ist. Du brauchst 

jetzt nichts außer gar nichts, Du und 

die Welt, die Dir klar ist. JA, JA, JA.“ 

www.madeleinepersson.de

# Felix ist Gitarrist, Sänger und 

Songwriter. Seine Musik ist mehr als 

Gitarrensaiten und Stimme, mehr 

als bloßes Hören. Begleitet von 

Michael Burger - Auf über sechs 

Instrumenten erkundet er die Tiefen 

der Klänge. 

www.felixartmann.com

#     Britisch wie Regen im Juni! Mal 

sind es rockig-rhythmische Songs 

über aktuelle und brisante Themen, 

mal balladenhafte Geschichten oder 

Parodien über den Blues, die Paul F. 

Cowlan in bester britischer Manier 

präsentiert. Sein Musikstil ist eine 

gekonnte Mischung aus Rock, Blues 

und Folk, den er virtuos auf Gitarre 

und Mundharmonika beherrscht. 

www.paulcowlan.co.uk
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Freitag / 25. 07

20:00
LAuTE STILLE
Elastisch
Theaterzelt

# Schauspielerei ohne Worte, geht 

das überhaupt? Ja und wie! Elias 

Liermann ist hauptberul icher 

Pantomime aus Berlin. Wie sehr 

diese alte Kunstform neues Leben 

durch junges Blut bekommt, stellt 

er unter Beweis. Mal poetisch, mal 

grotesk oder auch mit blutrünstigem 

Sarkasmus. In „Laute Stille“ geht 

es um die Vielschichtigkeit der 

Pantomime und um den Bezug zur 

heutigen Zeit. Seine Charaktere 

überzeugen durch spielerische 

Intensität. – Zeitgenössische 

Pantomime mal ganz ohne weißes 

Gesicht und Ringel-Pulli.  

www.mime-intime.de

Theater

21:45
TIME OuT
antagon theaterAKTion
Freitag, 25.07
samstag, 26.07
Mehr Info unter: 
Samstag, 26.07
Outdoor
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Samstag / 26. 07

17:45–18:30 
MARLENE & MARIE 
Beduinenzelt

18:50–19:50 
THE SuNSHINE
CONSPIRACy
Beduinenzelt 

Music

20:10 – 21:20 
yOAV ILAN 
PIANOKONZERT:
STORIES WITHOuT WORDS
Beduinenzelt 

# Die beiden Schwestern machen – 

wie sie selbst sagen – „schon sehr, 

sehr lange” zusammen Musik – mit 

Gesang, Gitarre, Cello und Melodika. 

Als Singer/Songwriter schreiben 

sie ihre Songs größtenteils selber, 

interpretieren aber auch Cash, 

Chapman, Pumpkins und andere.

www.youtube.com/watch?v=W3ksI602Tz8

# Akustischer Rock-Pop. Diese 

Band besteht aus mehreren 

Musikern, die aus unterschiedlichsen 

stilrichtungen kommen. Dabei 

kreieren sie einen facettenreichen 

und harmonischen, auf Akustik-

gitarre basierenden Stil aus Rap, 

Singer-Songwriter, Folk und Soul. 

ww.sunshine-conspiracy.de

# „Geschichten ohne Worte” ist ein 

Konzert, das die Zuschauer auf eine 

Reise durch das Land hinter den 

Worten führt. Jede Medlodie erzählt 

eine berührende Geschichte und lädt 

ein, das Herz zu öf nen und innerlich 

zu tanzen. Inspiriert unter anderem 

von Yann Tiersen und Joe Hisaishi, 

trat er schon international und über 

Kontinente hinweg auf.

www.yoavilan.com

 

samstag, 26.07
sonntag, 27.07 
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# Eine Outdoor Theaterproduktion, 

die szenisch und ohne Worte fragt: 

In welcher Zeit leben wir? Was 

bestimmt den Rhythmus unseres 

Lebens? Die Uhr tickt. Scheinbar 

wird heutzutage alles in Zeit und 

Ef ektivität gemessen. Wir spüren, 

dass diese Kurzfristigkeiten mehr 

zerstören und verwirren, als dass 

sie nachhaltig nutzen. Wir rennen 

wie Getriebene durch den Alltag, 

sind scheinbar verpl ichtet dies zu 

tun, um ein gutes Leben zu führen. 

In diesen 70 Minuten beginnt eine 

Vision wahr zu werden: Pacha Mama 

(Mutter Erde) gewinnt den Kampf 

gegen den Gott des Stresses und 

öf net den Menschen einen Weg, der 

sie in Einklang mit ihrer Zeit und 

Ursprünglichkeit bringt.

www.antagon.de/stage/time-out

Samstag / 26. 07

letzte gelegenheit:
21:45
TIME OuT
antagon theaterAKTion
Outdoor

Freitag, 25.07
samstag, 26.07

Theater
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Samstag / 26. 07

Im Rahmen der Sommerwerft – 

Internationales Theaterfestival 

am Fluss veranstaltet Protagon 

e.V. ein Symposium.

Was ist der öfentliche Raum? 

Wo begegnet Darstellende 

Kunst dem Publikumsinteresse? 

Welche Ziele und Inhalte sollen 

vermittelt werden? Wie sieht 

das in der Praxis aus – lokal und 

international?

Eine Auseinandersetzung zwischen 

Vertretern aus Kunst, Politik und 

Wissenschaft, das auch Festival-

besuchern die Möglichkeit gibt 

mitzudenken und zu machen – für 

alle, die Interesse haben, hinter 

die Kulissen zu schauen.

18:00 / Begrüßung & 

Einführungsvortrag

Bernhard Bub (D)  

Warum Theater im öffentlichen 

Raum?

Einführungsvortrag 

Arnd Wesemann (D) (Redakteur 

der Zeitschrift „Tanz“ und Autor 

von  „Immer Feste Tanzen“) 

Ursprung und Entwicklung des 

Theaters

18:30 / Vorträge

Ron Bunzle (USA/NL)

Sitespecific Performances / 

Community Art 

Michèle Kramer (IT/NL) 

Bewusstseinsveränderung durch 

Theater im öffentlichen Raum

Merja Pennanen (Fin)

Community Projects in Open Space 

– Sharing for Change

Frank Händeler (D/NL/BR) 

Publikumspartizipation und 

Innovation 

Shusaku Takeuchi (JAP/Nl) – 

Butterfly / Butoh Tanz

19:30 / Podium 

Sebastian Popp (Kulturausschuss-

vorsitzender Frankfurt am Main)

Michèle Kramer (Künstlerische 

Leiterin des Theatre en vol)

Frank Händeler (Choreograf/

Performer/Dozent antagon 

TheaterAKTion)

Arnd Wesemann (Redakteur der 

Zeitschrift „Tanz“) 

Ron Bunzle (Choreograf und 

Researcher Community Art)

Merian Penannen (Theater 

Direktorin/ Performerin und 

Research Community Art)

Bernhard Bub (Künstlerischer 

Leiter antagon TheaterAKTion / 

Sommerwerft)

20:00 

Diskussion 

20:30 

Kurzilme aus den Projekten 

PROTAGON E.V.:

Sommerwerft
symPosium

Öffentliches Symposium: 

Zeitgenössisches Theater 

im öffentlichen Raum

und seine 

gesellschaftliche 

Relevanz  



Sommerwerft Workshops

Die Workshops / Open Air Tanztraining sind kostenfrei – wir freuen uns 

über Spenden

SAMBA / Mo, 21.07 / 19:00–20:30

Barbara Luci Carvalho, die aus Salvador( Brasilien) stammende Tänzerin 

und Schauspielerin gibt Samba Tanzunterricht. Dieser Tanz ist von 

afrobrasilianischer Herkunft und hat seinen Ursprung in Rio de Janeiro 

und Salvador.

TRADITIONAL AFRICAN DANCE / Di, 22.07 & Mi, 23.07 / 15:00–18:00

Felix Ofoso Dompre unterrichtet traditionellen afrikanischen Tanz 

mit live Musik. Der aus Ghana stammende Tänzer, Choreograph und 

Percussionist  führt die Teilnehmer in die traditionellen Tänze Ghanas ein.

TEMPORARY AFRICAN DANCE / Do, 24.07 & Fr, 25.07 / 15:00–18:00

Stephanie Bangoura: Zeitgenössischer afrikanischer Tanz, Bewegungs-

dialoge mit Live Musik, Annäherungen an den afrikanischen Tanz. 

Bangoura erforschte in Brasilien wie westafrikanische rituelle Tänze 

sinnvoll in die zeitgenössische Tanzpraxis übersetzt werden können. 

Auf der Sommerwerft wird sie mit den Trommlern Alpha Sacko und 

Mohamed Sylla, mit der Musik als Zentrum, mit Tanzimprovisation 

experimentieren. Hybride Methoden führen die Teilnehmer in ein 

transkulturelles Verständnis von Tanz. 

ZEITGENÖSSISCHER TANZ / Sa, 26.07 / 15:00–18:00

Dorit Weintal schlägt vor, diesen Workshop mit den Teilnehmern durch 

den Begrif „ Eifer“  inspirieren zu lassen. Jedes Mitglied hat seine/ 

ihre eigene raison d‘être, sein eigenes Verhalten und seine eigene 

Persönlichkeit, – und gerade damit möchte die Tänzerin in der Gruppe 

arbeiten.

CONTANGO / Mo, 28.07 / 19:00–20:30 

Sabine Maringer gibt Contango-Unterricht für Anfänger und alle, die an 

einer  besonderen Fusion von Tanztechniken interessiert sind. Contango 

ist Tango mit Kontaktimprovisation.

pp. 28 ⁄ 29



Sonntag / 27. 07

letzte gelegenheit:
15:15–16:00 
yOAV ILAN 
PIANOKONZERT:
STORIES WITHOuT WORDS
Mehr Info unter: 
Samstag, 26.07
Beduinenzelt 

16:15–17:10 
NADINE FINGERHuT
Beduinenzelt 

17:45–18:30 
JuLAKIM 
Beduinenzelt

15:00  
KINDERPROGRAMM
Mitmachen und Animation
mit anschließender Auff ührung
Mehr Info unter: 
Sonntag, 20.07
Outdoor (vor dem Theaterzelt)

Kind & Kegel

17:00–17:30 
[DREAM] – 
BELLE ETAGE
Outdoor

# „Tatsächlich hat Nadine Fingerhut 

etwas zu sagen und das erzählt sie 

in wunderbaren, jugendlich naiven 

Popsongs. Sie singt von und für 

Herzen. Ihre selbst geschriebenen 

Lieder sind mal zart, mal 

melancholisch, fast melodramatisch 

instrumentiert und versprühen 

jederzeit Optimismus und große 

Wahrheiten. 

www.nadine-fi ngerhut.de

#  [dream] – eine Geschichte wie 

ein Traum, stiller Kontrapunkt zur 

lauten, energiegeladenen Festival-

atmosphäre. Ein Mädchen i ndet 

eine Puppe. Sein größter Traum 

wird wahr. Im gemeinsamen Spiel 

fühlt die Puppe zum ersten Mal 

Herzschlag und Freiheit. 

www.belleetage-stelzentheater.com

# Die starke, emotional präsente 

Stimme Julakims und die Poesie 

ihrer Lieder öf nen Räume in genau 

dem Sinn ihrer Songzeile: „Don‘t 

space your moves, but move your 

space!“. Auf der Sommerwerft wird 

sie ihre CD itufi  vorstellen.

www.julakim.de



Sonntag / 27. 07

18:50–19:50 
SLEEPWALKER’S 
STATION
Beduinenzelt

20:00 
BIST Du DAFÜR, 
BIN ICH DAGEGEN!
Ampere-Theater 
Theaterzelt

Music

20:10–21:20  
ANDREAS KÜMMERT 
Beduinenzelt

# Die Musik von Sleepwalker‘s 

Station spiegelt die Philosophie Nick 

Drakes wider und wächst aus den 

Wurzeln Dylans mit den Träumen des 

Mr. Jones der Counting Crows. Folk, 

Jazz, Trip Hop, Soul, Emo und Klassik 

l ießen ein, ohne den Indie „Soul” zu 

überlagern. 

www.reverbnation.com/sleepwalkers-

station

# Seit 2007 Solo unterwegs, wurde 

er 2013 als „Rocket Man“ und 

Gewinner von The Voice of Germany 

richtig bekannt. Denn Kümmert hat  

eine Bluesstimme mit Ausnahme-

charakter. Er weiß sie einzusetzen. 

Mal l üsternd leise, mal donnernd 

fulminant nimmt er sein Publikum 

mit in die Reise seiner Seelenwelt 

- einem Kosmos des Blues, in 

der es oft um Enttäuschungen, 

Erniedrigungen und unerwiderte 

Liebe geht.  

www.andreas-kuemmert.de 

# Dafür oder dagegen? Für alles 

gibt es gute Argumente, oder? 

Das Ampere Theater schüttelt auf 

Zuruf das Pro und Contra zu allen 

Themen dieser Welt aus dem Ärmel, 

mal skurril, mal dramatisch, aber 

immer spontan. Insektenfarmen 

zur Welternährung? Ist alles Gold, 

was glänzt? Sollten wir den Mond 

besiedeln? Zwei Teams bringen im 

Wettstreit jedes heiße Themeneisen 

der Zuschauer auf die Bühne! Das 

Ampere Theater Frankfurt ist das 

erste und älteste Improvisations-

theater aus Hessen. 

www.ampere-theater.de
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# Drei Menschen. Sie singen, 

träumen und gebären. Tanz Polka 

oder stirb. Maximale Düsternis und 

– …kann Melancholie eigentlich 

Spaß machen? Gruppenperformance 

des „Kaiho - Languor ernstes 

Körpertheater“. 

# „Storms in a water glass” 

Inspiration für diese Performance 

sind Butoh Tanz und Hochgeschwin-

digkeitskameratechnik mit 

Slow Motion Efekt. – alles klar? 

Angereichert und durchgemixt mit 

Elementen des Zeitgenössischen, des 

Partnering, der Akrobatik.

# Choreographie der Tänzerin Anna 

Orkolainen und der multitask-Mu-

sikerin Marja Burchardt. Thema: Das 

Element Wasser als Lebenselixier. 

Das Duett entstand während der 

„Hambre y Vida“ in der spanischen 

Berg- und Steppenlandschaft von 

Andalusien.

# Die Tänzerin und Choreographin 

zeigt das Solo der legendären 

Ausdrucktänzerin Isadora Duncan, 

„Tanz der Furien“, eine Choreograie 

von 1910. Es geht um den Triumph 

der Liebe über den Tod. Eine 

außergewöhnliche künstlerische 

Darbietung der Tanzgeschichte. 

Musik von Christoph Willibald Gluck.

SEPPO VÄLINEN
ELINA YLISUVANTO
MERJA PENNANEN
Finnland / 20 min

JARKKO MANDELIN
LIRO NÄKKI
ANNI KOSKINEN
Finnland / 30 min

DIE VERZWEIFLUNG 
VON OXUM 
Finnland / Deutschland / 5 min

FATIMA SUAREZ
Brasilien

20:00

night of
dance #2
Theaterzelt

Sommerwerft



Montag / 28. 07

BARBARA BUJAKOWSKA
PAULINA WYSOCKA
Polen / 36 min

TOMASZ 
FOLTYN /
PIOTR 
SKALSKI
Polen
30 min

ELISABETH 
KEUCK
Deutschland
10 min

# „I dreamt that all that was left 

after us was an empty room.“ 

Konzept: Barbara Bujakowska. 

Choreographie und Performance: 

Barbara Bujakowska und Paulina 

Wysocka. Musik & Akustik: Marcin 

Janus, Super Girl & Romantic Girls.

# „Intervention 307“ – heißt diese 

strukturierte Tanzimprovisation. 

Die beiden Tänzer spielen mit 

dem Bild des Geschäftsmannes, 

des „Anzugmenschen“ und seinen 

digitalisierten, mechanisierten 

Arbeitsgewohnheiten. Konzept und 

Choreographie: P. Skalski, T. Foltyn. 

Musik & Sounds: Marcin Janus.

# Wie fühlen wir uns mit „50+“? 

Ein „Work in Progress“ und ein 

besonderer Moment dieses Genres 

„Tanz“ –  denn, wer tanzt noch mit 

50+?

# Erstauf ührung auf der 

Sommerwerft: Die Flamenco-

Tänzerin zeigt eine Choreographie, 

die den Dialog zwischen Musik, 

Flamenco  und zeitgenössischem 

Tanz herstellt. Die Performance 

wurde in der „Flamencoschmiede” 

Sevilla/Andalusien erarbeitet.

# Fatima Suarez tanzt das Solo 

„Zigeuner Mazurka“ von der 

Mitbegründerin des Ausdruckstanzes 

Isadora Duncan.  Aus der Reihe „The 

Many Faces of Love“. – Seit 22 Jahren 

im Duncan Tanzstil ausgebildet zählt 

sie zu den wenigen Tänzern, die diese 

Choreograi en auf ühren dürfen. 

Musik von Franz Schubert.

FATIMA 
SUAREZ
Brasilien
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17:45–18:30 
HERR SPRAuCH 
Beduinenzelt

18:50–19:50 
MATTHIAS WEISS
Beduinenzelt 

20:10 – 21:20 
THE WISHING WELL  
Beduinenzelt 

Music

# Akustische Versionen von Liedern 

aus seinem Programm zwischen 1997 

und 2014. Ex-Sänger von Klischee 

Wie Sau, Mangold, jetzt Marder. Er 

spielt seine Lieder gern auch Mal 

unplugged. Lieder über sein Leben 

zwischen allem anderen.

# Vorlaut, nachdenklich, profan, 

kritisch, immer zum Lachen, im 

Ernst! Wer aufmerksam hinhört, wird 

sicher so manchen Mitmenschen 

erkennen. Wer mutig hinhört, 

womöglich sich selbst. Hör-, 

Wort- und Gedankenspiele, die das 

Ludwigsburger Wochenblatt tref end 

„zeitgeistentlarvendes Kabarett“ 

genannt hat.

www.deutsches-lied-gut.de

# Melbourner, die die Welt bereisen, 

aus sieben Teilen bestehen, 

die faszinierende Sounds mit 

wehmütigen Geigen schaf en, mit 

majestätischen Rhythmen und 

schmerzhaft eindringlichem Gesang. 

Tiefe, reiche Musik, die auf schwinde-

lerregende Höhen gelangt, um in 

einem orchestralischen Crescendo 

aufzugehen. 

www.thewishingwellband.com

 

Montag / 28. 07



17:45–18:30 
AKAMPITA STEINER
Gesang unter der Abendsonne
Beduinenzelt

20:10–21:20  
TRISKILIAN
Mittelalterweltfolk-Band &
Ensemble für frühe Musik
Beduinenzelt

Dienstag / 29. 07

# Sie führt ihr Publikum zu 

verschiedenen Orten des Lebens und 

webt einen stilvollen Klangteppich 

aus ihrer Stimme, Konzert-

gitarre, Sopranino und exotischen 

Instrumenteneinlagen. In ihren 

Dichtungen i ndet sie eigene Worte 

und Bilder, um Seelenzustände der 

Verliebtheit, des Mitgefühls und der 

Sehnsucht nach einem gerechteren, 

freieren gesellschaftlichen 

Miteinander, Gehör zu verschaf en. 

www.akampitasteiner.de

# Mit Gitarren, Gesang und 

Percussion spielt diese Livegruppe 

ein vielfältiges internationales 

Musikrepertoire aus Lateinamerika, 

Persien, Europa und Eigenkre-

ationen. Die Gruppe wurde von Hilde 

Aurelia Rössel, Armin Nickmann 

(Said) und Marco Antonio Haustein 

gegründet.

# Sie tanzen in einem rauschenden 

Wirbel durch die Musikwelten 

verschiedener Zeiten und Kulturen. 

Mit ausdruckstarker Stimme 

verzaubert die charismatische 

Sängerin Jule Bauer die Zuhörer. 

Harmonisch verwebt sich ihre 

glockenklare Stimme mit der 

von Christine Hübner zu einem 

sphärischen Gel echt, rhythmisch 

ergänzt durch deren einfühlsame 

Perkussion. Und mit virtuoser 

Leichtigkeit malt der Multiinst-

rumentalist Kilian Tonbilder von 

unglaublichem Reichtum.

www.triskilian.de

18:50–19:50 
ESTRELAS DO MuNDO
Beduinenzelt
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Dienstag / 29. 07

Mittwoch / 30. 07

18:50–19:50 
ByEByE
Beduinenzelt 

Song Slam

20:00
SONG SLAM
Moderation: 
Dirk Hülstrunk 
Jürgen Klumpe 
Theaterzelt

Music

# Es ist der Poetry Slam für Singer/ 

Songwriter, das Format für Texte 

und Musik. Chanson oder Rap, Punk 

oder Jazz, Folk oder Pop, Indie-Rock 

oder Blues, düstere Balladen, 

Sozialkritisches, Kabarettistisches & 

Satirisches, Ghetto-Freestyle oder 

zarte Liebeslyrik, alles ist möglich, 

nur selbst geschrieben und live muss 

es sein. Moderation Dirk Hülstrunk, 

Jürgen Klumpe. 

www.facebook.com/slamff m

# Sie machen Akustikpop mit 

deutschen Texten und Ohrwurm-

garantie. Mit nur zwei Gitarren und 

ihren beiden Stimmen bescheren die 

Jungs aus Leipzig groovige Songs 

voller sommerlicher Leichtigkeit. 

Verjagt jede Regenwolke aus dem 

Kopf und macht Lust auf einen 

unvergesslichen Sommer. 

www.byebyemusik.de

# Sie machen Akustikpop mit 

deutschen Texten und Ohrwurm-

garantie. Mit nur zwei Gitarren 

und ihren beiden Stimmen 

bescheren euch die Jungs aus 

Leipzig groovige Songs voller 

sommerlicher Leichtigkeit. 

Hingehen, tanzen, wegschweben. 

Das verjagt jede Regenwolke aus 

dem Kopf und macht Lust auf einen 

unvergesslichen Sommer. 

www.byebyemusik.de

17:45–18:30 
TOM STRASSER 
Beduinenzelt



# Etta Streicher macht Poesie, 

Theater und Experimente. 

Die Welt ist ein Spielplatz aus 

Worten, Dingen und Klängen. 

In ihrem neuen Programm 

interessiert sich die Poetin für 

die Menschenfresserei. Was frißt 

den Menschen auf, was nagt an 

ihm, wonach verzehrt er sich 

und warum wehrt er sich nicht? 

Ist er am Ende doch ein wenig 

autophag und Kannibale an sich 

selbst? Und das mit dem größten 

Vergnügen? Geräusche werden 

live zu Kulissen zusammengestellt 

für ein charmant philosophisches 

Spiel - mit Sprache, Thesen, Posen 

und Chaos. Lyrik und Sprechstücke 

für Augen und Ohren von einer, 

die mit ihrer Schreibmaschine 

auszog, das Menschsein zu 

lernen. Ach ja: Ist das jetzt eine 

Lesung? Oder ein Konzert? Eine 

Performance? Slam Poetry? oder 

gar Kunst? Nun ja: Es bewegt sich 

irgendwo DADAzwischen ! Text 

& Performance: Etta Streicher 

mit einem Zeichentricki lm von 

Rebecca Blöcher. 

www.ettastreicher.wordpress.com

20:10 – 21:20 
LICK AND A PROMISE   
Beduinenzelt 

# „Lick And A Promise setzen den 

Maßstab für die Zukunft des Classic 

Rock”, schreibt der nordameri-

kanische „Rock and Roll Report”  

über die „Band des Jahres”. Der 

charismatische Frontmann Jochen 

W. Thoma und Gitarrist Manuel 

Elsesser prägen den Stil der Combo; 

die exzellente Rhythmusgruppe 

um Ulli “Dag” Bieber und Volker 

“Wolfman” Thoma sorgt für einen 

trockenen Groove.  

www.lickandapromise.com 

 

Mittwoch / 30. 07

20:00
DADAZWISCHEN – EIN 
POETISCHES SOLO
Etta Streicher
Theaterzelt

Theater
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# Schnapsvisionen aus der 

Bauchladenbar. „Durch die sichere 

Aussicht auf den Tod könnte jedem 

Leben ein köstlicher, wohlrie-

chender Tropfen von Leichtsinn 

beigemischt sein“, schrieb 

Nietzsche in „Menschliches, Allzu 

Menschliches“. Ein Barkeeper, 

zwei Gäste, eine Tänzerin und 

2cl Leichtigkeit. Spiel, Konzept 

und Figurenbau Pauline Drünert. 

Dauer: 12 Min. und ein Schnaps.

eichtsinn 

llzu 

Mittwoch / 30. 07

21:00–21:30
WEISSE NACHT 
Das Dekollektiv
Mobil auf dem Festivalgelände

Theater

21:45
HANS IM GLÜCK
VON BERTOLT 
BRECHT 
Ton und Kirschen
Outdoor

# Viele Jahre spielte das Ton 

und Kirschen Theater mit dem 

Gedanken, eine Bühnenfassung 

von einem Märchen der Brüder 

Grimm zu machen. Sie wählten 

„Hans im Glück“. Auf ihrer Tournee 

in Frankreich 2013 erfuhren 

sie, dass Bertolt Brecht dieses 

Märchen als Vorlage für sein 

erstes Stück diente (von Ende 1919 

bis Mitte 1920). Brecht, damals 20 

Jahre alt, brachte Hans im Glück 

nie in eine endgültige Form. Er 

vergrub es tief in der Schublade 

mit der Beurteilung: „Hans im 

Glück misslungen, ein Ei, das halb 

stinkt.” Das Fragment war lange in 

den Archiven verschwunden. Ton 

und Kirschen machten sich auf 

seine Spuren, fanden es und 

sind von dem Inhalt begeistert. 

Vom ursprünglichen Märchen 

übernahm Brecht die reigenartige 

Struktur, die Hans von einem 

Tausch zum andern führt. Hans 

will in dieser Welt nicht vor allem 

Geld verdienen, sondern glücklich 

werden. 



Donnerstag / 31. 07

18:50–19:50 
GREEN WASTE 
Beduinenzelt

20:10–21:20  
PATHOS LEGAL  
Beduinenzelt

17:45–18:30 
STERNENTRAMPER 
Beduinenzelt

# Akustik, Poesie, Rap, Chanson. 

Lyrik trif t auf Gitarre und Songwriter 

auf HipHop, Fantasie auf Mathematik 

und Emotionen auf Irrsinn und 

Realität. Live und direkt, Shaplyn 

alleine, mit Gitarre oder mit Band 

ist ein Erlebnis! Performance 

Music präsentiert das Debütalbum 

„Sternentramper“

www.sternentramper.de

# „Green“ – die Hof nung. „Waste“ 

– die Verschwendung. Ihre Musik 

live zu erleben, bedeutet seine 

Zeit sinnvoll zu verschwenden. 

Rocksongs mit eingängigen 

Melodien, dramatische Balladen 

Drum‘n Bass und Dance-Sounds zum 

Abrocken. Bass, Schlagzeug, zwei 

Gitarren und eine markant-geile 

Stimme heizen die Menge an, 

zusammen alles zu geben. 

www.green-waste.de

# Die Einladung, das Leben selbst 

zu gestalten, nimmt das Pop-Duo 

dankend an. Sie bewegen sich 

musikalisch frei, fernab von 

vorgefertigten Klangbildern oder 

kreativen Zwängen. Zusammen 

mit eigener Liveband bringt Pathos 

Legal ein dynamisches Set auf die 

Bühne und genießt es spürbar, die 

eigene Musik mit anderen zu teilen. 

Inzwischen schreibt Pathos Legal 

am dritten Album (release 2014/15). 

Einige neue Songs des kommenden 

Albums spielen sie als Akustikset mit 

Liveband.   

www.pathoslegal.com
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Donnerstag / 31. 07

20:00
DIE SCHÖNE 
uND DAS 
BIEST
Clowntheater 
Rosina & Babo 
Theaterzelt

# Eine clowneske Version des 

romantischen Märchenklassikers. 

Clowntheater für Erwachsene 

und große Kinder. Klassische 

Clowns, die mit Charme, Naivität 

und Spielwitz die Brücke zwischen 

Clown und Theater schlagen. 

Rosina und Babo stürzen sich 

in das Abenteuer Theater. Das 

Publikum ist schon da, aber weit 

und breit sind keine Schauspieler 

zu sehen. Beherzt springen die 

Clowns ein, um die Vorstellung 

zu retten. Unter dem Motto „keine 

Angst vor großen Gefühlen“ ziehen 

die beiden alle Register, die das 

Schauspiel für Clowns hergibt. 

Eine wahrhaft clowneske Version 

des romantischen Märchen-

klassikers tobt über die Bühne.

www.clownpaedagogik.de 

21:45
OB SIE WARTEN 
Das Dekollektiv
Outdoor

Theater
# Ein observates Experiment: 

Zwei Agenten im Überwachungs-

auftrag geraten in das System 

einer Überwachungs-Kamera. Sie 

verirren sich in den Geschichten, 

die in der Kamera gespeichert sind. 

Es geht um Sehen und gesehen 

werden, subjektive Datenverar-

beitung, Datenmüll und die große 

Unbekannte am anderen Ende 

des Objektivs. Bildreich, sinnlich, 

100 Prozent analog. Dauer: ca. 50 

Minuten. Spiel und Ausstattung 

Etta Streicher & Pauline Drünert, 

Regie Stefan Wenzel, Produktion 

Das Dekollektiv. 

www.ettastreicher.wordpress.com/

das-dekollektiv



Donnerstag / 31. 07

# Nein, er ist kein Musiker, er ist der 

Könner der komischen Improvisation. 

In den letzten 10 Jahren ist Shiva 

Grings weltweit mit seiner Pigeon 

Chaser Show aufgetreten und hat 

so ein wohl einzigartiges Konzept 

entwickelt: Den Performance Jazz. Er 

spielt eine Show, die jedes Mal wieder 

aufs Neue entsteht. Er improvisiert 

auf subtile, unberechenbare und 

komische Art mit dem Augenblick. 

Jeder Ort, das Publikum, ja sogar 

zufällig anwesende Tauben werden 

in das Spiel mit einbezogen. So baut 

er einen einzigartigen Höhepunkt 

auf – als King Kong in Schwindel 

erregender Höhe gegen Flugzeuge 

kämpfend, auf den Schultern 

zweier Männer jonglierend oder ein 

Baguette in Stücke hauend. Aus dem 

Nichts etwas Einzigartiges entstehen 

lassen, das ist die große Kunst von 

The Pigeon Chaser. Dabei wird jede 

Auf ührung ein Abenteuer. „Die Welt 

ist eine Bühne”, sagt Shakespeare. 

Shiva Grings spielt mit ihr.

www.shivagrings.com

21:45
PIGEON CHASER SHOW 
Shiva Grings
Outdoor
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Freitag / 01. 08

17:45–18:30 
MIRVANA IN THE 
GROOVE KITCHEN 
Beduinenzelt

18:50–19:50 
ALEXANDER LIEBE 
Beduinenzelt 

20:10 – 21:20 
MONOKLAES  
Beduinenzelt 

Music

# Die fünfköpi ge Band aus Frankfurt 

kocht sich ihren eigenen Musikstil. 

Zutaten der deutschsprachigen 

Lieder sind eine Prise Soul, eine 

Messerspitze Blues und Funk, 

untergehoben unter Singer-Songwri-

terklängen. Die gehen ins Ohr und 

bleiben im Kopf. Fertig ist der Sound 

von Mirvana in the Groove Kitchen.

www.mirvanagroovekitchen.de 

# Seine Musik ist eine unverwech-

selbare Mischung aus Pop-, Blues-, 

Jazz-, und Gypsyswing-Elementen, 

gekreuzt mit perkussiven Sounds, 

gewürzt mit Sprechgesang und 

Improvisation, getragen von einer 

akustischen und einfühlsamen 

Spielweise. Zum Immer- und 

immer-Wiederhören.

www.alexanderliebe.com

# Singer/Songwriter-Musik, die 

zwischen völligem Nonsense 

und wirklich bewegenden Dingen 

schwankt. Einer U 30, einer Ü 30. 

Auf der Bühne grenzt das manchmal 

fast schon an Comedy. Wenn sich die 

beiden in netter Weise anpl aumen 

oder Songs neu beginnen, da 

Peter aus dem Takt ist. Textlich 

und musikalisch ein tolles Niveau, 

das abwechslungsreich und sehr 

unterhaltsam ist!  

www.monoklaes.com
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Freitag / 01. 08

# Warum bauen Menschen 

Mauern? Wenn man im Probensaal 

von Circus Schatzinsel sitzt 

und aus dem Fenster schaut, 

blickt man über die Spree auf 

die Überreste der Berliner 

Mauer. Die Schatzinsel hat 

einen geschichtsträchtigen 

Standort an der ehemaligen 

deutsch-deutschen Grenze. Das 

Ensemble wollte den Ort und seine 

Geschichte zu erforschen und für 

unsere heutige Realität erlebbar zu 

machen. Die jungen SpielerInnen 

trugen Informationen zusammen 

und i ngen Stimmungen auf. 

Wir erfuhren von gel üchteten 

Menschen, von der Bedrohung 

des „Todesstreifens“ mit seinen 

Tretmienen und Suchschein-

werfern, von Familien und 

Liebenden, die getrennt wurden 

durch den Bau der Mauer. Von 

mutigen Menschen, die sich nicht 

erpressen ließen und von Vielem 

mehr.

 Die Geschichten wurden zur 

Grundlage der Inszenierung 

„Mauermenschen“. Sie machen 

Geschichte spielbar und erlebbar. 

Ihnen ist es aber auch wichtig, 

die Mauern zwischen und in uns, 

im Hier und Jetzt zu erforschen. 

So i ngen sie an, mit dem Thema 

zu spielen und zu tanzen und 

irgendwann tanzte das Thema mit 

www.vuesch.org

20:00
MAuERMENSCHEN
Circus Schatzinsel
Theaterzelt

Theater
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Freitag / 01. 08

# Goethes moralische Frage 

projiziert antagon auf Frankfurt 

als Goethes Geburtsort und als 

Finanzmetropole, die für das 

Schicksal unserer Welt eine 

zentrale Rolle spielt. In dieser 

jüngsten und aktuell überarbeiteten 

Produktion von antagon erlebt 

das Sommerwerft-Publikum eine 

moderne Auseinandersetzung mit 

Goethes Faust. Wie weit gehen 

wir heute, um unsere Bedürfnisse 

zu befriedigen? Eingegrenzt und 

individualisiert bewegen wir uns in 

einem System, dass die Wirtschaft-

lichkeit in den Fokus stellt. F.A.U.S.T. 

III ist ein Stück Theater, das die Lust 

am Teilen statt Haben unterstreicht. 

Mehrere Mephistos, Gretchens 

und weitere Figuren spielen auf 

unterschiedlichsten Bühnen (mit 

Livemusik und Videoprojektionen), 

die bis in die Zuschauermenge 

hineinreichen. 

www.antagon.de/stage/faust-iii

21:45
F.A.u.S.T III –
THE PRICE OF
HAPPINESS
antagon theaterAKTion
Outdoor

Theater

Freitag, 01.08
samstag, 02.08
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18:50–19:50 
MONA LA PHONA 
Beduinenzelt

20:10–21:20  
CLAuDIA RuDEK 
Beduinenzelt

Samstag / 02. 08

# Popjazz aus Frankfurt. Was eher so 

klingt wie ein utopisches Pigment, ist 

der Name einer frechen Frankfurter 

Formation, bestehend aus Rebecca 

Berg (Voc., Fl.) und Hans Georg 

Schwab (Guit., Voc). Hervorgegangen 

aus dem „Rebecca Berg-Quartett” 

spielt blauspan33 vor allem 

Eigenkompositionen auf Deutsch 

und Englisch, zwischen Pop und 

Jazz, teilweise im Mix mit weiteren 

Sprachschnipseln. 

www.blauspan33.de

# Sie wollen die Welt begeistern. 

Bei Mona la Phona wird getanzt, 

gesungen, geklagt und Tee 

getrunken. Die Schwermut alter 

Damen mischt sich mit der 

Unbekümmertheit von Vorschul-

kindern und dem Gefühl von 

Schmetterlingen im Bauch. 

Leidenschaftliche Musik der 

verwunschenen Prinzessin von 

nebenan.  

www.monalaphona.com

# So urteilt alternativmusik: „Es 

ist ein beliebtes Klischee: Frau mit 

Gitarre, die traurige Lieder singt. 

Zum Glück sind nicht alle Singer/

Songwriterinnen so begrenzt 

und vorhersehbar. Interessantes 

Songwriting, das sehr poppig klingt, 

mit Texten die eine Botschaft haben. 

Songs wie „Cage” oder „The Seaside” 

sind Perlen im Meer des belanglosen 

Pop. Exzellent gespielt mit einem 

Picking, das Folkfans bewundernd 

staunen lässt.“

www.claudia-rudek.de

17:45–18:30 
BLAuSPAN33
Beduinenzelt
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Samstag / 02. 08

Theater

20:00
WER SPRICHT, ZERFÄLLT –
WÖRTER uND KÖRPER
bühne 1
Theaterzelt

# Wörter und Körper – ein Stück 

über den Raum dazwischen. Oder 

über die Leere, die mit Nähe 

gefüllt werden will. Oder über 

das Fremde, das unausweichlich 

jeder Nähe innewohnt. Über Wege, 

die nicht zum Ziel führen, aber 

auch keine Rückkehr erlauben 

und über die Möglichkeiten des 

Bleibens. Größtenteils geht es um 

das Zusammenführen und das 

Aul ösen von Zusammenhängen. 

Vielleicht ist es auch ein Stück 

darüber, wie man einem Menschen 

gerecht werden kann. Oder geht 

es darin gar um Wahrheit? Um 

Liebe? Fest steht letztendlich nur: 

Was nicht gesagt werden kann, ist 

dazu verdammt, unausgesprochen 

zu sein. Und bleibt dennoch nicht 

stumm.

www.buehne1-trier.de



Samstag / 02. 08

letzte 
gelegenheit:
21:45
F.A.u.S.T III –
THE PRICE OF
HAPPINESS
antagon theaterAKTion
Mehr Info unter: 
Freitag, 01.08
Outdoor

Sonntag / 03. 08

15:00  
KINDERPROGRAMM
Mitmachen und Animation
mit anschließender Auff ührung
Mehr Info unter: 
Sonntag, 20.07
Outdoor (vor dem Theaterzelt)

# Clowneskes Theater von Johannes 

Galli zum Thema Krachmachen 

und Stillsein. Lucie ist die größte 

Krachmacherin aller Zeiten, Frau 

Gogik ist Meisterin im Stillsitzen. 

Da ist Spannung angesagt, wenn 

diese beiden aufeinandertref en! 

Vollgepackt mit praller Komik wird 

ein sehr alltägliches Phänomen 

bearbeitet, welches unter dem 

Begrif  ADHS bekannt ist und 

ausgesprochen.  unterhaltsam und 

liebevoll eine Lösung anbietet - 

sowohl für alle Krachmacher wie 

Stillsitzer!  Gespielt mit einfachsten 

Mitteln.   

www.storystage.de 

Kind & Kegel

17:00  
LuCIE LAuTHALS 
uND FRAu GOGIK
Autor: Johannes Galli
Märchentheater Aschaff enburg
Outdoor / ca. 40 min
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16:15–17:15 
O-TON  
Beduinenzelt

19:45 – 20:25 
THE FEEDBACK CLuB  
Beduinenzelt 

Music

Sonntag / 03. 08

# Mit viel Gefühl, subtilen 

Arrangements und ergreifenden Soli 

kreiert o-ton eine eigene akustische 

Musik, in der die Nostalgie 

versunkener Melodien, die Farbe 

des Mittelmeers, die nordisch-

keltische Frische, die jiddische 

Ironie, die Leidenschaft des Tangos 

sowie Freiheit und Groove von Jazz 

und Rock in Akkordeon, Klarinette, 

Saxophon, Gitarre, Kontrabass und 

Perkussion verschmelzen. Ein rarer 

Höhepunkt konzertanter Weltmusik! 

www.die-band-o-ton.de 

# Country und Folk-Covers und 

sowie Evergreens in Skiffl  e-Manier 

spielt diese außergewöhnliche Band 

auf selbstgebauten, teils improvi-

sierten Instrumenten. 

www.radiyokels.jimdo.com

# Alternativ-experimenteller Indie 

Punk, mit deutsch-englischen 

Texten. Songs die noch vorne gehen, 

verpackt in wunderbarer Alternati-

ve-Indie-Gitarrenmusik, die äußerst 

tanzbar unter die Haut geht. Auf dem 

Programm stehen die eigenen Songs 

und neu interpretierte Songs von 

Bands, die sie cool i nden. An einer 

Debüt-CD wird gearbeitet. 

facebook.com/TheFeedbackClub

 

17:45–18:45 
RADIyOKELS 
Beduinenzelt 



Sonntag / 03. 08

# Es ist mittlerweile fast schon 

ein Klassiker, wenn Embryo die 

Sommerwerft als Finale abschließt. 

Die längst zur Legende gewordene 

Band ist noch immer aktiv. Typisch 

für Embryo sind: Rhythmische 

Vielfalt, starke Funkeinl üsse aus den 

Mid-Siebzigern - Weltmusik zwischen 

Jazz, Pop, Funk und Weltmusik 

mäandernde Stilvielfalt. Bis heute 

ist ein Konzert Embryos ein großes 

Erlebnis, und kein Auftritt der Band 

gleicht dem anderen.  

www.embryo.de

21:45–22:45
EMBRyO
Outdoor beim Theaterzelt 
auf eigener Bühne

SOMMERWERFT

finale
embryo

HEUTE ZUM

LETZTEN MAL:

flow
marKt
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# Auf einem Hochzeitskuchen 

versucht ein Mazipanpärchen ihre 

Hochzeit und das Leben danach zu 

meistern.

www.violabaier.blogspot.de 

# Ein Film, der geheime 

Fantasien erkundet – vor allem 

Männerfantasien. Männer scheinen 

Beobachtungen fast photographisch 

aufzunehmen und abzuspeichern. 

Was passiert wenn die Informationen 

in falsche Hände geraten? Sprache: 

Englisch.

www.jjwinlove.com

Kino / So, 20. 07

Sommerwerft Kinonächte

Die Kinoabende der Sommerwerft 

wurden von Simone Wedel 

organisiert. Präsentiert werden 

Filme von Künstlern aus Polen, 

Japan, den Niederlanden, 

Brasilien, Frankreich, Großbri-

tannien, Deutschland und 

weiteren Orten der Welt. Neben 

prämierten Produktionen gibt 

es engagierte Dokumentarilme, 

ungewöhnliche Kurzilme und 

kreative Studentenilme von 

Studenten aus der Filmakademie 

Baden-Württemberg, hfg 

Offenbach, ArtFX (Paris) und 

Hochschule RheinMain.

Dieses Jahr legen wir noch mehr 

Wert auf Austausch – auf Cultural 

Crossover. So widmet sich einer 

der Kinoabende genau diesem 

Thema. Er ist in enger Kooperation 

mit verschiedenen Kunst- und 

Kulturprojekten wie The Source 

Project aus Großbritannien, dem 

deutsch-brasilianischen Projekt 

Escuna Criativa und den Sailing 

Conductors (weltweit) entstanden.

wedding Cake 
Viola Baier – Animation   
Deutschland / 8:37 min 

the mind job 
JJ Winlove – Komödie  
Spanien / 16:43 min 

kurzfilm
abend



heart
Erick Oh – Animation  
Korea/USA / 8:20 min 

faSt reiCh 
Christian Öhl – Interactive Fiction  
Deutschland / 8:22 min 

Kino / So, 20. 07

# Die Entdeckung dessen, was 

außerhalb der sinnlichen Erfahrung 

liegt. Heart stellt Fragen zum 

(zwischen)menschlichen Wesen. 

Vielfach prämiert.

www.erickoh.com 

# Ein Erzählexperiment mit 

fragmentarischem Drehbuch, dessen 

Geschichte von zufällig anwesenden 

Passanten gelenkt wird. Heraus kam 

ein Film, der von den Gegensätzen 

von Geld und Gefühl erzählt. 

www.vimeo.com/user17196403/videos

# Zwei Figuren auf Werbeplakaten 

erwachen zum Leben und beginnen 

heftig zu lirten. Das erotische Spiel 

endet mit der Erkenntnis, dass 

nicht alle Blicke richtig interpretiert 

worden sind. 

www.violabaier.blogspot.de 

# Junge Fabrikarbeiter, die in den 

Bergen leben, verlassen nach und 

nach ihre gewohnte Umgebung. Im 

Mittelpunkt der Geschichte steht 

Moritz, dessen Leidenschaft das 

Sammeln kleiner roter Steine – 

sogenannter Venussteinchen – ist. 

www.danielfrerix.com

PieCeS of venuS 
Daniel Frerix – Fiction   
Deutschland / 24:00 min 

miSter Pin-uP  
Viola Baier – Animation   
Deutschland / 3:47 min 
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# Geilmt in Salvador da Bahia 

erzählt Der unsichtbare Junge von 

einem Straßenjungen. Armut und 

Vernachlässigung können ihm nicht 

seine kindlichen Träume nehmen. 

Inspiriert von Comics entsteht ein 

Superheld, der die (Un)Menschen 

verspottet, deren Kurzsichtigkeit die 

Plagen der Gesellschaft sind. 

navegueaqui.wix.com/meninoinvisivel 

# Kalighata ist ein Track des 

Expedition Musik Konzeptes (EMC) 

zweier Musiker, die mit ihrem 

Segelboot um die Welt fahren, 

um mit Musikern aller Kontinente 

zusammenzuarbeiten.

www.sailingconductors.com

# Der Dokumentarilm zeigt die 

Geschichte von Ismael Khatib, 

dessen 12-jähriger Sohn Ahmed 

2005 im Flüchtlingslager von Jenin 

von Kugeln israelischer Soldaten 

tödlich am Kopf getrofen wird. Der 

Palästinenser Ismael entscheidet, 

die Organe seines Sohnes sechs 

israelischen Kindern zu spenden 

um damit deren Leben zu retten. 

Zwei Jahre später begibt er sich 

auf eine Reise quer durch Israel, 

um diese Kinder zu besuchen. 

Eine schmerzhafte und zugleich 

befreiende Reise. Deutsche 

Untertitel. 

www.cinemajenin.com/cj/index.php/de/

der-film

o minino inviSivel  
Murilo Deolino – Fiction   
Brasilien / 8:48 min 

kalighata (rain CloudS)   
Sailing Conductors  – Musikclip   
International / 4:00 min 

Kino / So, 20. 07

Kino / Mo, 21. 07

daS herz von jenin 
Marcus Vetter / Leon Geller
Dokumentation — 89:00 min
Palästina / Deutschland

doku
mentation



Kino / Di, 22. 07

atome
Cappai / Mille / Tuil – Animation  
Frankreich / 3:49 min 

Shelter 
Conen / Takeushi – Tanzilm  
Niederlande / Japan / 8:50 min 

waCkelkontakt 
Carlos Zapf – Fiction   
Deutschland / 10:40 min 

agnozja  
Julia Bui Ngoc – Fiction   
Polen / 17:22 min 

not yet a hero   
JuBaFilms – Tanzilm  
Deutschland / 9:57 min 

# Ein recht normaler junger Mann 

entdeckt plötzlich nichts weniger als 

seine Superheldeneigenschaften. 

www.jubafilms.com 

# Atome ist ein Graiti-Musikclip. 

Er baut ein besonderes Universum 

aus Sound, Farbe und Energie. Film 

von Adrien Cappai, Chloe Mille und 

Valentin Tuil. 

www.artfx.fr/films/atome,99.htm

# Aus der Zusammenarbeit des 

Choreographen Shusaku Takeushi 

und des Regisseurs Boris Pavel 

Conen entstand der Film „Shelter”. 

Ein Mann und eine Frau suchen in 

einem Bunker Schutz vor Regen. 

Das feinsinnige Zusammenspiel von 

Körper und Umgebung fängt die 

Kamera in charismatischem, farbig 

akzentuiertem Schwarz-Weiß ein.

www.bpconen.nl 

# Eine junge Frau lebt allein in ihrer 

Wohnung. Auch wenn sie ständig 

Besuch bekommt, wird sie ein 

ungutes Gefühl nicht los. Polnisch 

mit deutschen Untertiteln.

www.buifilm.com/art/Agnozja.html

# Der Hausmeister eines städtischen 

Mietshauses verursacht einen 

Wackelkontakt. Anstatt aber den 

Schaden zu reparieren, setzt er sich 

lieber vor den Fernseher. Dadurch 

ergeben sich zwischenmenschliche 

„Wackelkontakte“ mit Todesfolge. Die 

Opfer: Eine quirlige junge Frau, ein 

Transvestit mit Doppelleben und der 

grummelige Hausmeister selbst.

www.carloszapf.com/film.html#
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learning to fiSh 
Teemu Auersalo – Animation  
Irland / 4:00 min 

Stormy leather 
A. Degardin  – Dokumentarilm  
Frankreich / USA / 8:30 min 

geigenSolo   
Karin Malwitz – Fiction  
Deutschland / 22:00 min 

# Als Theo mit seinem Feldstecher in 

den Spiegel blickt, sieht er zu seiner 

Bestürzung einen alten versofenen 

Knochensack. Es ist Silvester, Zeit 

endlich Schluss zu machen. Doch da 

winken ihm drei schöne Chinesinnen 

zu. Ein Hirngespinst? 

www.kamafilm.de

# „Stell dir eine Welt ohne 

Restaurants und Lebensmittelläden 

vor…” In ihr müssen auch Möwen 

ischen lernen.

www.teemuauersalo.com

# Für Deanna Renée Hays ist die 

Kunst des Striptease weitaus mehr 

als sich auszuziehen. Ihre Kunst 

stellt die amerikanische Kultur in 

Frage, die immer noch verschlossen 

auf die Ideen sexueller Freiheit 

reagiert. Stormy Leather ist Teil der 

Porträtserie Identity Stories, in der 

Alexandre Degardin unterschied-

lichste (Lebens)Künstler vorstellt.

www.identity-stories.tumblr.com

# In einem zweiminütigen, am 

Werbeilm geschulten Filmgedicht 

lotet Romain Quirot die Randzonen  

von Erinnerung, Traum, Medialität 

und Wirklichkeit aus. Marcel Proust, 

Jaques Annaud, ein Goldisch und die 

Nachrichtenwelt inden in pointiert 

vager Weise zusammen. Französisch 

mit deutschen Untertiteln.

premiere-heure.fr/directors/romain-quirot

Kino / Di, 22. 07

Kino / So, 27. 07

un vague Souvenir 
Romain Quirot – Fiction   
Frankreich / 2:00 min 



Kino / So, 27. 07

der zug deS lebenS
Radu Mihaileanu
Tragikomödie (1998) —103 min
Israelisch-französisch-belgisch-
niederländisch-rumänische 
Film-Produktion

# 1941. Der Osten Europas erbebt 

unter der Gewalt des Zweiten 

Weltkrieges. Unerbittlich rücken 

die deutschen Truppen vor und 

zermalmen alles, was sich ihnen 

entgegenstellt. In einem kleinen 

jüdischen Dorf geht die Angst um, 

seinen Bürgern könne es bald so 

gehen wie vielen anderen zuvor: 

Gefangennahme, Verschleppung, 

Ermordung. Dorfnarr Schlomo 

hat den rettenden Einfall: Um 

den Deutschen zuvor zu kommen, 

sollen sich die Dorfbewohner 

selbst deportieren und so die 

Flucht nach Palästina antreten. In 

einem getarnten Güterwagon tritt 

der Zug des Lebens seine Irrfahrt 

ins Gelobte Land an. Zunächst 

läuft alles nach Plan, doch 

schon bald heften sich nicht nur 

Deutsche an seine Fersen.

wikipedia.org/wiki/Zug_des_Lebens

SPiel
Film
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# Ein kleiner Meteorit tritt in die 

Erdatmosphäre ein und lernt dabei 

– man weiß nicht genau, was… Sich 

fallen lassen? Fliegen? Lächeln? Auf 

jeden Fall eins nicht: schwimmen.

www.geddart.com

# Nach dem Tod seines Vaters ist 

Benedikts Leben in Unordnung. Nur 

wenn er die Ritterrüstung seines 

toten Vaters anlegt, fühlt er sich 

stark. Als die Rüstung verkauft wird, 

bricht er auf, um sie zurückzuholen. 

Und erfährt, dass er auch ohne sie 

ein mutiger Ritter sein kann. 

facebook.com/TschuessPapa

# Das offizielle Musikvideo zu dem 

Song  „Psalm of Withering” von den 

Sons of Perdition. 

bomathorne.blogspot.de

# Mee wurde als Baby in eine Kiste 

gepackt. Glücklicherweise musste 

sie nicht ihr ganzes Leben darin 

verbringen, – sie wurde adoptiert. 

Dieser Abschnitt ihres Lebens bringt 

andere dazu, Fragen zu stellen. Wie? 

Woher? Und blablabla. Während sie 

eigentlich nur – – – essen möchte.

www.meefilm.de

# Die Dokumentation der Künstlerin 

und Filmemacherin Koštana Banović 

erkundet die Erfahrungsräume 

der afro-brasilianischen Religion 

Candomblé. Die Begegnung mit 

„dem Anderen” wird – gerade an 

dieser Religion – zum Gebot des 

„Selbstverlusts”, um sich für die 

„Invasion des Anderen” zu öffnen.  

www.kostanabanovic.com

fallen  
Sascha Geddert – Animation   
Deutschland / 3:40 min 

tSChüSS PaPa  
Hendrik M. Schmitt  – Kinderilm   
Deutschland / 27:00 min 

PSalm of withering 
Bo Mathorne – Animation / Clip  
USA / 3:00 min 

may i enter  
Koštana Banović – Dokumentation   
Niederlande / 56:00 min 

mee  
Letty Felgendreher – Animation   
England / 4:40 min 
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Wir widmen diesen Abend 

kulturell und künstlerisch 

inspirierten Projekten, deren 

Engagement Wege einer „anderen 

Globalisierung” vorzeichnen. 

Projekte, die Spuren in den 

Köpfen und Herzen der beteiligten 

Menschen hinterlassen. 

Die hier vorgestellten Cultural 

Crossover-Projekte verschmelzen 

symbolische Traditionen und 

kulturelle Horizonte statt Märkte 

und Währungen. Sie setzen 

auf grenzüberschreitenden 

Ideenfluss und auf die innovativen 

Ressourcen kulturellen Eigensinns.

Sie sind wach für die täglich 

an unzähligen Orten der Welt 

geführten Kämpfe um die 

kulturelle, soziale, ökologische 

und rechtliche Ausbalancierung 

einer im Sog ökonomischer 

„Sachzwänge” und „Effizienzen” 

abgewickelten Globalisierung.

Cultural Crossover bringt 

Reichtum und Vielfalt lokaler 

Ausdrucks- und Lebensformen 

ins Spiel – und stellt ein 

Gegengewicht dar zu den 

Monokulturen globaler Marken, 

tourismusaffiner Bildwelten und 

quotenzensierter Medienformate.

Die Sailing Conductors sind zwei 

Freunde, Musiker und geistige 

Enkel Marcel Duchamps. Ihr 

Projekt Expedition Music Concept 

(EMC) stellt sich in die Tradition 

der Konzeptkunst: Ben und Smutje 

Hannes segeln um die Welt, um 

Musiker aller Kontinente auf einer 

Platte zu vereinen.  

The Source Project – von dem 

Fotografen und Filmemacher 

James Taylor und der Designerin 

Chintan Gohil gegründet – 

macht sich zur Aufgabe, die 

Wechselwirkungen von Umwelt, 

Landwirtschaft, Gesellschaft und 

Kultur zu dokumentieren. Sie 

drehen in Uganda, Indien oder 

Kashmir, um von Menschen und 

Lebenswelten mit sehr konkreten 

Problemen und noch konkreteren 

Problemlösungen zu berichten. 

antagon TheaterAKTion stellt 

seine soziokulturellen Projekte vor. 

Auf verschiedenen Kontinenten 

erarbeitet die Theatergruppe 

innovative transkulturelle 

Projekte. Sie entwickeln Stücke 

vor Ort und motivieren Menschen 

dazu, eigene Ausdrucksformen 

(wieder) zu finden.

Ideenfluss vs. 

Finanzströme 

oder: Globalisierung 

geht auch anders  

THEMA:

Cultural
crossover
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# A Bahia: Ein Film von Pablo 

Oliveira (Brasilien), Sprache : 

Portugiesisch, deutsch untertitelt.

# Freedom of Food: Dieses 

Jahr wird auf der Ende so viel 

produziert werden, um zwei mal die 

Weltbevölkerung zu ernähren. Und 

trotzdem schlafen jeden Abend eine 

Milliarde Menschen hungrig ein. 

Statt einer Kultur des Teilens haben 

wir eine Kultur des Besitzes und des 

Profits. Es ist das „Jahrhundert des 

Ichs”. – Englische Untertitel.

# Shifting Culture: Yousef gehört 

zur ethnischen Gruppe der Gujjar, 

eine halb nomadische Gruppe, die in 

den Bergen des Kashmiri Himalayas 

in Indien leben. Die Mitglieder der 

Gruppe verlieren, wie so viele andere, 

mehr und mehr ihre starke kulturelle 

Identität und ihre Verbindung zu 

ihrer Umwelt. – Englische Untertitel. 

# Upendra has Worms: 

Wurmkulturen waren tausende 

Jahre lang ein Teil der nachhaltigen, 

organischen Landwirtschaft. Die 

industrielle Landwirtschaft hat diese 

Kulturen zerstört. Millionen von 

Bauern wie Upendra greifen jetzt 

auf diese Methode zurück, um ihre 

Böden wieder fruchtbar zu machen.  

Upendra Kumar Mohanta kommt aus 

einem kleinen Dorf in Kandasara im 

Norden von Orissa, Indien.  

– Englische Untertitel.

www.thesourcefilm.org

freedom of food and 
the golden temPle 
The Source Project 
Transkontinental / 2:00 min 

a bahia ta viva,
inda la  
Pablo Oliveira 
Brasilien / 13:00 min 

Shifting Culture 
The Source Project 
Transkontinental / 3:18 min  

uPendra haS wormS  
The Source Project 
Transkontinental / 2:13 min 

THEMA:

Cultural
crossover
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Porto doS SonhoS  
antagon theaterAKTion
Transkontinental / 8:40 min 

# Im deutschen Winter ist 

Theater im öffentlichen Raum 

kaum möglich. Einige Künstler 

von antagon TheaterAKTion 

„emigrieren” dann in den Norden 

Brasiliens – kein Urlaub, sondern 

Fortsetzung der Passion. In 

enger Kooperation mit Theater-

gruppen vor Ort wie Vila Vox und 

unterstützt durch Zuschüsse 

des  brasilianischen Staates, 

realisieren sie im Rahmen des 

soziokulturellen Projektes  

„Escuna Criativa!” (Schoner der 

Kreativität) Workshops wie „Porto 

dos Sonhos“ (Hafen der Träume). 

Die Künstler fuhren im Zuge dieses 

Projektes mit einem selbstge-

zimmerten „Schoner” ausgewählte 

Küstenregionen an, um dort 

aufzutreten. Angefangen hatte 

alles vor einigen Jahren mit einem 

dicken Balken, der am Strand im 

Matsch lag – 25 Meter lang und 40 

mal 40 Zentimeter dick: der Kiel 

des Schoners. – Eindrucksvolle 

Aufnahmen zeigen, wie bedeutsam 

solcherart Angebote für Menschen 

sein können, die auf der „sonnigen 

Schattenseite“ unserer Erde leben.

ein komplett anderes Feeling. Wir 

fühlen uns unglaublich geehrt, 

dass NEOJIBA (neojiba.org) drei 

Komponisten, ein Orchester und 

auch noch die Location für die 

Aufnahme für uns zur Verfügung 

stellte. Tausend Dank! Ein 

Musikklip von Sailing Conductors.

# Der erste Track aus dem Album 

AAA der Sailing Conductors. 

Vicky Lucato aus Rio de Janeiro 

schrieb die Lyrics, Fernando 

Bastos, ebenfalls aus Rio, fügte 

ein großartiges Klavier hinzu 

und das NEOJIBA Orchester aus 

Salvador gab dem Song noch mal 

travelling man   
Sailing Conductors
Transkontinental / 5 min 

THEMA

Cultural
exchange

THEMA:

Cultural
crossover



Sommerwerft Silent Disco

# Deephouse & Techno / Der 

gebürtige Frankfurter verbindet Tech 

House mit melodischen Elementen 

aus Instrumenten und Vocals. Er ist 

Teil von KönICHreich, die sich in der 

Undergroundszene mit coolen Partys 

und Aktionen einen Namen gemacht 

haben. 

# House, Deephouse, Electronic 

und Techno / Diese wundervolle 

DJ-Gruppe aus Rhein-Main lässt sich 

immer etwas Besonderes einfallen: 

Maskerade, Spiele…

# Ein wilder Mix durch das gute 

Musikuniversum von Indie über 

Alternative bis hin zu aktueller 

Musik.

# House und elektronische, 

körperbetonte Tanzmusik /

Er versorgt die Leute in angesagten 

Locations in Köln, Düsseldorf und 

Berlin mit seinen Beats und Bässen.

# Wahlberlinerin aus Schweden, legt 

in diversen Clubs und auf Partys in 

der Hauptstadt auf. Ihr Style geht 

sofort in die Beine. Treibend, deep, 

melodisch und absolut tanzbar! Das 

Beste zum Schluss.

fr, 18.07 / 23:00
PAuL&SCHOKOLADE
Sound in Silence

Sa, 19.07 / 23:00
FREuNDE DER NACHT
Sound in Silence

fr, 25.07 / 23:00
MARIA VOLLMANN 
Sound in Silence

Sa, 26.07 / 23:00
KAy DAHMER  
Sound in Silence

fr, 01.08 / 23:00 &
Sa, 02.08 / 23:00
MARLIN 



# FLOWMARKT /  Immer wieder Sonntags…

Jeden Festivalsonntag findet unser FLOWmarkt statt – unzählige 

Privatsachen aus dem Keller und Herzensstücke, die ihre Besitzer 

wechseln. Oft aber sind die Gespräche viel wichtiger als die Dinge. Erlebe 

das Flair eines Bazars am Mainufer. Tauschen und Teilen – ab 15:00!

# KÜCHE, BARS UND RUSSIAN CORNER /  Täglich…

Auf dem Gelände wird auch wieder für’s leibliche Wohl gesorgt. Das 

Küchenteam bereitet alle Gerichte frisch und liebevoll vor. Für Getränke 

sorgen die Helfer in der Haifisch- und Cocktailbar. – Fans von Pancakes 

(nach russischer Art) kommen voll auf ihre Kosten. 

# CSD FRANKFURT /  Auch wir zeigen Regenbogenflagge…

Der Beginn der Sommerwerft fällt zusammen mit dem Christopher Street 

Day, CSD Frankfurt. Wir haben uns zusammengetan und ergänzen unsere 

kreativen Aktionen: CSD bringt auf der Sommerwerft einiges ins Rollen 

und die Künstler der Sommerwerft wirbeln an dem Wochenende (18.07 

– 20.07) auch über den „Basar der Vielfalt“ an der Konstablerwache. Auf 

jeden Fall zeigen auch wir die Regenbogenlagge! www.csdfrankfurt.de 

# SILENT DISCO & FREUNDE-DER-NACHT-FAMILIE /  Ohr drauf: Fr & Sa

„Our House in the Middle of the Beat” - So beschreiben die DJ’s -, 

Produzenten und Soundkünstler der Freunde-der-Nacht-Familie wohl 

am besten, worum es geht. Das Elektro-Musik-Kollektiv aus Rhein-Main 

heizt die Nächte an der Werft mit kräftigen und exstatischen Deep Tech 

House Grooves. www.facebook.com/freundedernachtfamilie

# ZIRKUS AUF DER FLUCHT  /  UNHCR-Zelt auf der Sommerwerft…

Zirkus auf der Flucht ist das UNHCR-Zelt auf der Sommerwerft. In einem 

Flüchtlingscamp in Jordanien, mit 140.000 syrischen Flüchtlingen, 

trainieren um die 100 junge Menschen Jonglage, Akrobatik und Theater. 

„2wheels4change“, das internationale Fahrradtheater, zeigt Bilder und 

Performances seiner Tour durch die Türkei, Zypern, Israel-Palestina und 

Jordanien. www.2wheels4change.com

# AKTION MENSCH  /  Frankfurter Schüler/innen machen mit…

Eines der soziokulturellen Projekte von antagon wurde unterstützt von 

Aktion Mensch. Frankfurter Schüler zwischen 9 und 14 Jahren nahmen 

an Theater- und Tanztrainings teil und haben einiges gemeinsam kreiert. 

Auf der Kulturparade sind sie Teil der Parade.

# GRUNDTVIG  /  Programm für lebenslanges Lernen…

Über dieses Freiwilligenprojekt 50+, das von der Europäischen 

Kommission gefördert wird, treten spanische Künstler im Alter von über 

50 auf der Sommerwerft im Rahmen der Night of Dance auf. 
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sommerwerft – internationales theaterfestival am Fluss

Eine Veranstaltung von protagon e.V. unterstützt durch antagon TheaterAKTion

Orber Straße 57, 60386 Frankfurt am Main

oice@protagon.net / oice@antagon.de

www.protagon.net  / www.antagon.de / www.sommerwerft.de
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INDUSTRIEKULTUR 

RHEIN-MAIN

INDUSTRIEKULTUR 

RHEIN-MAIN

FREIES

theater
FinanZieren

Theater im öff entlichen Raum fi nanziert sich 

nicht von selbst. Sie freuen sich über das, was Sie 

auf der Sommerwerft erlebt haben. Wir freuen 

uns über Ihre Unterstützung.

Und so funktioniert es:

1. Barspende auf der Sommerwerft.

Sie fi nden über das Gelände der Sommerwerft 

verteilt Spendenboxen. Nutzen Sie sie!

2. Spendenüberweisung (mit Spendenquittung). 

Wenden Sie sich an Ihre Ansprechpartnerin bei 

protagon, Katja Funk: 069/417041.

3. In Kultur investieren: Fördermitglied werden. 

– Am Infostand der Sommerwerft gibt es 

Formulare und weitere Informationen. Sprechen 

Sie uns an!

92,9
 Rockfu n24.de

Partner der Sommerwerft

www.sommerwerft.de

Radio zur Sommerwerft

täglich auf Frequenz 92,9

oder auf www.rockfun24.de

Dein Radio

www.rockfun24.de



Biergarten, frische Küche & Getränke # tgl. ab 17:00

Theater Outdoor # Mi – Sa, ab 21:45

Theater im Zelt # tgl. ab 20:00

Night of Dance 1 & 2 # Mo, 20:00 – 23:00

Poetry- & Songslam # Di, 20:00 – 23:00

Singer / Songwriter im Beduinenzelt # tgl. ab 17:45

Silent Disco (Kopfhörer-Disco) # Fr/Sa, ab 23:00

Kino Open Air # So – Di, ab 22:00

Performances # tgl. ab 17:00

FLOWmarkt # So, ab 15:00

Open-Air-Tanztraining # Mo, 19:00 – 20:30

Kinderprogramm (mitmachen & zuschauen) # So, ab 15:00

Märchentelefon # tgl. 17:00 – 22:00

Workshops: Aktuelle Infos auf www.sommerwerft.de oder Facebook

Sommerwerft Zeiten

protagon e.V. veranstaltet und organisiert die Sommerwerft.
Das Festival wird gefördert vom Kulturamt der Stadt Frankfurt am Main.
Frizz - Das Magazin ist Medienpartner der Sommerwerft.

Für fi nanzielle und materielle Unterstützung danken wir:

Biergarten, frische Küche & Getränke 


